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lungsreiches Programm für die
ganze Familie. Der Markt ist eine
Kooperation des Biosphärenre-
servats Flusslandschaft Elbe-
Brandenburg mit der Stadt Wit-
tenberge.

Zentrale Programmpunkte sind
die Sortenausstellung und die
fachkundige Bestimmung von
Apfelsorten durch erfahrene
Pomologen. Wer eigene Äpfel
mitbringt, erhält fundierte Hin-
weisezuSorte,AnbauundPflege.
Für eine erfolgreiche Bestimmung
solltenvierbis fünf typischeFrüch-
te einer Sorte mitgebracht wer-
den – möglichst mit Stiel. Darüber
hinaus laden zahlreiche Mitmach-
aktionen und Informationsange-
bote rund um Streuobst, Natur-

Alles rund um Paradiesfrucht
und Birnen: Eindrücke vom Bio-
sphäre-Apfelmarkt in Witten-
berge aus dem letzten Jahr.
Foto: Oliver Krause

WITTENBERGE. Der beliebte
Biosphäre-Apfelmarkt lädt am
Samstag, dem 20. September,
von 13 bis 17 Uhr in Wittenber-
ge wieder auf den Platz vor dem
Kultur- und Festspielhaus sowie
in die Bahnstraße ein. Der Apfel
ist eine faszinierende Frucht. In
der Kulturgeschichte gelten Äp-
fel als Zeichen von Gesundheit,
aber auch von ewiger Jugend
und Unsterblichkeit. Sie sind zu-
dem praktisch: Bei richtiger La-
gerung sind sie lange haltbar
und enthalten viele Vitamine,
Mineralstoffe, Spurenelemente
und Antioxidantien. Zwischen
Obst, Saft und Streuobstwissen
erwartet Besucher des Biosphä-
re-Apfelmarkts ein abwechs-

Ausstellung zum
jüdischen Leben
PERLEBERG. Am heutigen
Samstag, dem 13. September,
(11bis18Uhr)undammorgigen
Sonntag, dem 14. September,
(11 bis 17 Uhr) – dem BRAN-
DENBURG-TAG-Wochenende –
ist die Ausstellung „Aschkenas“
zum jüdischen Leben in
Deutschland im Perleberger Ju-
denhof zu sehen. In eindrückli-
chen Bildern wird die Geschichte
der Juden in Deutschland vom
Jahr 321 bis zur Gegenwart ge-
zeigt. Nach dem Wochenende
wird die Ausstellung bis zum 12.
Oktober zu sehen sein. WS

Treff für „Kleine
Lesewölfe“
PRITZWALK. Die Krabbelgrup-
pe „Kleine Lesewölfe“ trifft sich
nach dem Sommer am Montag,
dem15.September, von9.30bis
12 Uhr in der Stadtbibliothek
Pritzwalk. Während die Kinder
die Bibliothek erkunden, kön-
nen sich Erwachsene über die
Kleinsten austauschen. Die Bib-
liothek lädt mit dem „Netzwerk
Gesunde Kinder Prignitz“ ein:
Infos dazu gibt es unter Tel.
03395/302573 oder per E-Mail:
bibliothek@pritzwalk.de. WS

Sommerfest
in Buchholz
PRITZWALK/BUCHHOLZ. Ein
großes Sommerfest für die gan-
ze Familie wird am Samstag,
dem 20. September, in Buchholz
gefeiert. Gäste sind zwischen 14
und 19 Uhr im und am Feuer-
wehrgerätehaus willkommen.
Für das leibliche Wohl sorgt die
Ortsfeuerwehr Buchholz mit
Unterstützung der Dorfgemein-
schaft. Es gibt Spiel- und Spaß-
stationen, Musik und Tanz. WS

Apfelvielfalt,
Begegnung
und Genuss
Der Biosphäre-Apfelmarkt lädt in Wittenberge
zum Probieren, Informieren und Singen ein

wissen und regionale Produkte
große wie kleine Gäste zum Ent-
decken ein. Besucher können ihr
Wissen um Konsumthemen bei
der Gelegenheit erweitern.

Ein besonderes Highlight ist die
Mitmachtafel: Gemeinsam mit
der solidarischen Landwirtschaft
(kurz: Solawi) „Gemüslichkeit“
und der mobilen Küche von „Flä-
mingKitchen“wirdeineGemüse-
suppe aus regionalen Zutaten zu-
bereitet – live, gemeinschaftlich
und nachhaltig. Die Solawi „Ge-
müslichkeit“ ist ein Verein und
eine Erntegemeinschaft, die auf
ökologische Weise Gemüse an-
baut und es ihren Mitgliedern di-
rekt zur Verfügung stellt. Die „Flä-
mingKitchen“ isteinevegane/ ve-

getarische mobile Aktionsküche
von NeNa e.V. (Netzwerk Nach-
haltigkeit) mit Standort in Weitz-
grund (in Höhe Flämingregion
zwischen Berlin und Dessau). Be-
reits beim Schnippeln für die Sup-
pe können sich Besucher beteili-
gen.

Die Mitmachtafel lädt zum Ver-
weilen, Genießen und Austau-
schen ein – rund um das Thema
Ernährung, aber auch über alltäg-
liche Themen des Lebens. Das
Rahmenprogramm bietet darü-
ber hinaus Mitmachaktionen für
Kinder,darunter Saftpressen,Bas-
teln und eine mobile Druckwerk-
statt. Auch eine Pilzausstellung
sowie vielfältige Informations-
stände zu Streuobst, nachhalti-
gem Konsum und ökologischer
Landwirtschaft sind Teil des
Markttreibens. Ergänzt wird der
Markt durch einen Familienfloh-
markt, bei dem Interessierte unter
flohmarkt@elblandwerker.de
einen Standplatz reservieren kön-
nen. Musikalisch wird der Markt
durch ein offenes „Rudelsingen“
begleitet – Teil des Projekts
„Kommt zu Tisch“, das mit Musik
und Leichtigkeit Begegnungen
mit den Besuchern schafft. Alle
sind eingeladen, mitzusingen.
Kulinarische Spezialitäten runden
den Markt traditionell ab: Für das
leibliche Wohl werden unter an-
derem regionale Snackangebote
und ein Kuchenbasar des Marie-
Curie-Gymnasiums Wittenberge
sorgen. dre

Apfelsorten bestimmen, sich
über regionale Produkte schlau
machen, staunen, spielen und
kreativ sein: Der Apfelmarkt
bietet ein breites Angebot.
Fotos: O. Krause / Biosphärenreser-
vatsverwaltung

Ideen für
Brunnen gesucht
PRITZWALK. Nachdem der
Brunnenstein vor dem Rathaus
Pritzwalk abgerissen wurde, ist
Neues geplant. Die Stadtverwal-
tung erhielt bereits Vorschläge
etwa zur Neugestaltung eines
Brunnens. Weitere Vorschläge
können eingereicht werden.WS

Kramen und
finden
GROß PANKOW/BODDIN.
Am heutigen Sonnabend lädt
Boddin zum Hofflohmarkt. Von
10 bis 16 Uhr kann man durchs
Dorf bummeln, kramen und fin-
den, dabei klönen oder Kaffee
und Kuchen genießen. WS

Tango-Konzert
in der Kirche
BADWILSNACK.Am Samstag,
dem 20. September, spielt das
Duo „Ehrhardt & García“ argen-
tinische Lieder und Tangos unter
dem Titel „Tango Canción“ um
17 Uhr in der Wunderblutkirche
Bad Wilsnack. Das Konzert des
Berliner Duos dauert etwa eine
Stunde ohne Pause. Der Eintritt
ist frei, um Spenden wird am En-
de des Konzertes gebeten. WS

Wasserschaden?
Leckortung?

Brandschaden?

Bahnstraße 85, 19322 Wittenberge
0172/ 3263680

info@contactmakler.de

Vertrauen Sie einem der Besten!
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Ihre Immobilie
WIR machen das für SIE!
Verkauf + Objektsuche

Vermietung + Verwaltung
Neubau + Sanierung
Finanzierung + KfW

Maklerservice - Immobilien
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29,90€ statt 49,90€

MONATLICH KÜNDBAR
NUR FÜR DIE ERSTEN 50 ANMELDUNGEN
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0173/2970241

Landfleischerei Hildebrandt
W n– Prignitzer Fleischerhandwerk seit 1891 –

19339 Plattenburg OT Kletzke, Dorfstr. 24
Tel.: 038796 40 269 |www.landfleischerei-hildebrandt.de

Unsere besonderen Angebote vom 16.09. bis 20.09.25
Bestes Fleisch vom Hof Cord-Kruse aus Lübzow:
• Vordereisbein, gepökelt 1 kg 3,99 €
• Kletzker Kasslerkamm, über Buchenholz geräuchert 1 kg 7,99 €
• Schweinelachsbraten, am Stück oder in Scheiben 1 kg 8,88 €
• Lose Wurst, mit Semmel 100 g 0,88 €
Von der Glöwener Mastfärse:
• Rinderhackfleisch, beste Qualität 100 g 1,39 €
Küchenfertig für Sie zubereitet:
• Schweinefleischpfanne mit Kirschpaprika 100 g 0,99 €
Unser Tagesgericht (Dienstag-Donnerstag):
• Kasslerbraten mit Sauerkraut und Kartoffeln Portion außer Haus: 7,00 €

Portion vor Ort: 7,50 €
Unsere aktuellen Wochenangebote finden Sie auch auf unserer Internetseite!

Am FREITAG wieder
„Schwein am Spieß“

ab ca. 11 Uhr
vor unserem Geschäft in Kletzke
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tett, bestehend aus hochkaräti-
gen Musikern der Berliner Klas-
sikszene – darunter Mitglieder
der Staatsoper Berlin, der Deut-
schen Oper, des Rundfunkor-
chesters, des Mahler Chamber
Orchestras und der Berliner
Philharmoniker – verleiht er sei-
nen Liedern ein neues, berüh-
rendes Klanggewand.
Unterstützt wird „Maschine“

außerdem von Keyboarder
MarcusGorstein, der seit Jahren
künstlerischer Weggefährte ist
und als Koproduzent an wichti-
gen Soloalben beteiligt war. So
entsteht ein Konzertabend, der

nen“, kündigt der Verein an.
Die feinsinnige Musik des Ba-
rocks (unter anderem von Kom-
ponisten wie Strozzi, Corelli,
Telemann) trifft aufHandwerks-
kunst – die farbintensiven Go-
belins vom Haute-Lisse (Hoch-
webstuhl) der Künstlerin Gisela
Schmidt-Teetz (1942 – 2010)
sind zu sehen. Farben, Formen,
Melodien und Harmonien tref-
fen an dem Tag aufeinander.
Die vortragenden Musiker

kommen unter anderem aus
Belgien, Italien und Deutsch-
land: Marina de Liso (Sopran)
Jannes Weddt (Bariton), Chris-
tine Wasgindt (Violine), Lore-
dana Gintoli (Harfe), Silke
Strauf (Viola da Gamba) und
Florian Heyerick (Musikalische
Leitung und Cembalo). WS

2 Vorbestellungen für Eintritts-
karten können über das Schloss-
Museum Wolfshagen unter
Tel. 038789/61063 während der
Öffnungszeiten (Mittwoch bis
Sonntag von 11 Uhr bis 17 Uhr)
vorgenommen werden.

beiden Alben „Große Herzen“
(2023) und „MeinWeg“ (2024)
stiegen beide bis auf Platz 4 der
offiziellen Charts. WS

2 Tickets gibt es in der Touristin-
formation Wittenberge,
Tel. 03877/929181/82, via E-Mail:
tickets@kulturhaus-wittenber-
ge.de und online über www.kul-
turhaus-wittenberge.de

Die „Maschine“ zeigt eine neue
Seite von sich – gemeinsam mit
einem handverlesenen Streich-
quintett. Fotos: Dieter Birr

die Grenzen zwischen Rock,
Pop und Klassik verschwimmen
lässt. Bekannte Hits und per-
sönliche Lieblingslieder gewin-
nen in den Arrangements für
Geige, Bratsche, Cello und
Kontrabass eine neue Tiefe –
mal zart und feinfühlig, mal
kraftvoll und mitreißend.
„Maschine – Lieder mit
klassischen Saiten
und Streichquin-
tett“ sei ein be-
sonderes Live-Er-
lebnis, heißt es aus
dem Kultur- und
Festspielhaus. Es

sei „kunstvoll, emotional und
voller Energie – ein Abend, der
beweist, dass gute Songs zeitlos
sind und in jedem Gewand
glänzen. Mehr als 22 Millionen

verkaufte Tonträger, fast
5000 Konzerte in 21 Län-
dern und rund 500 ge-
schriebene Songs spre-
chen für sich.“ Viele
der Titel von Dieter
Birr sind Generatio-
nen-Hits gewor-
den. Auch als Solo-
künstler über-
zeugte der Musi-
ker: Seine letzten

Die „Maschine“ kommt ins
Kultur- und Festspielhaus
Ex-Puhdys Sänger Dieter Birr zeigt mit klassischen Saiten und Streichquintett eine neue Seite von sich

WITTENBERGE. Er ist eine le-
bende Legende und kommt am
Freitag, dem 24. Oktober, um
20 Uhr mit einem besonderen
Programm ins Kultur- und Fest-
spielhaus Wittenberge: Dieter
„Maschine“ Birr – von 1969 bis
2016 Stimme, Kopf und Herz
der Puhdys. „Maschine bleibt
nicht stehen – er erfindet sich
immer wieder neu“, verspre-
chen die Veranstalter. Und so
überrascht der Musiker nun mit
einem außergewöhnlichen Pro-
jekt: „Liedermit klassischenSai-
ten“. Gemeinsam mit einem
handverlesenen Streichquin-

Ehre der Prignitz
Klassisches Konzert in Kuhbier würdigt Menschen,
die sich für regionale Museen einsetzen

GROß PANKOW/KUHBIER.
Der Förderverein Schloss-Mu-
seum Wolfshagen e.V. und die
Kultur- undKunstfesttage„Prig-
nitz-Sommer“ präsentieren am
Sonntag, dem 21. September,
um 15 Uhr eine musikalische
Veranstaltung in der Kirche von
Kuhbier – das Konzert „Ehre der
Prignitz“.
Seit vielen Jahren zeugt die

Museumslandschaft der Prignitz
von der Vielfalt der kulturellen
Errungenschaften, ihren alten
und jungen Traditionen. Das
Konzertmöchtemit Josefine Ed-
le von Krepl und Bernhard von
Barsewisch zwei Persönlichkei-
ten ehren, die durch Museums-
gründungen unverwechselbare,

zukunftsträchtige Anziehungs-
punkte geschaffen haben. Die
beiden Redner Felix Mundt und
Peter Huth werden an dem Tag
biographische Anmerkungen
machen.
Zugleich möchte der Verein

an das Ehrenmitglied des För-
dervereins des Schloss-Mu-
seums Wolfshagen, Holger
Pless (1958 – 2024), erinnern.
Holger Pless hat sich über viele
Jahre mit seiner ganzen Kraft
für das Profil und die Veranstal-
tungen des Schloss-Museums
wie auch des Stadt- und Regio-
nalmuseums Perleberg enga-
giert. „Diesem Ziel folgend sol-
len sich alte undmoderneKunst
in der Kirche in Kuhbier begeg-

Foto: Verein Schlossmuseum
Wolfshagen

Der Wochenspiegel veröffentlicht in lo-
ser Folge Texte auf Plattdeutsch.
Unterstützt werden wir dabei vom
Verein für Niederdeutsch im Land
Brandenburg e.V. sowie vom Platt-
deutschen Stammtisch Wittstock.
Dafür vielen Dank! Und Ihnen, liebe
Leserinnen und Leser, viel Vergnügen
beim Lesen! Ihr Wochenspiegel-Team

Beräknung
Ick drap an’n Plauer See bie’t Ströpen
ein Fru, dei will mi Wörms verköpen.

„Du büst doch Angler, heww ick recht?“
„Nu ja“, segg ick, „mihr slecht as recht.“

„Dat seih ick all“, flustert de Ollsch.
„Villicht möckst du dat tau kathol’sch?
Kiek di mien strammenWörms mal an,
as Angler brukst du so wat, Mann!“

„Ach so“, segg ick un krigg dat Grienen,
dit ward bielütten spaßig schienen.

„Wat sall so’n strammenWorm denn kosten?“
„Ooch“, seggt sei, „dat sünd man Restposten.
De kann ’ck di hüt för ’n Groschen gäben!“
„Nu ja“, segg ick, „dormit kann ’ck läben.
Denn nähm ick twei gliek dorvon mit.
Hier, 20 Cent, denn sünd wi quitt!“

„Nee“, seggt de Fru, „dat kann nich gahn,
dor hest du mi verkiehrt verstahn.
As Angler brukst du’n groten Fisch,

tauiers tau’n Prahlen, denn för’n Disch,
un dortau ward’n de strammenMetten

as Bünnel up den’n Haken stäken!
In mien Dos hier sünd hunnert Stück,
denn sünd wi mit teihn Euro quitt!“
„Ach weiten Sei“, segg ick un lach,

„an so’n Geschäft heww ick nich dacht.
Dat langt ja woll, so dücht mi dat,
mak ick an’n lütten Fisch mi satt.

Villicht sogor, statt Wörms tau baden,
köp ick ’n Backfisch mi in’n Laden:

Mit Bier 6,50 kost’ de Zech,
dor kam ick billiger bi wech!“

Wolfgang Kniep
(Ut Maandenblatt „Rostocker 7 e.V.“)

Beräknung

Opa Lothar kommt
KennenSieOpaLothar? Lothar Luder, denFreundesgreismitHerz,

Charme und einer Menge Knoff-Hoff im Oberstübchen? Er ist
die Antwort auf den Fachkräftemangel und die arbeitsscheueGene-
ration „Z“! An seiner Seite steht Sekretärin Torti, die als Quereinstei-
gerin schon mit zwei Fingern tippen kann. Das Duo ist am Sonntag,
21. September, zuGast inOlafsWerkstatt inNeustadt (Dosse).Ab15
Uhr sorgen die Vollblutkabarettisten vom Leipziger Kabarett Acade-
mixer für Stimmung und Lachfalten. Text: WS, Foto: Veranstalter

2 Karten unter Tel. 033970/14423 oder auf www.olafs-werkstatt.de
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Anzeige

zimmerei

M. Gierz Rabensteig 10 Tel./Fax 0 38 777/6 87 07
19322 Wittenberge Funk 0172/7 82 05 44

hausmeisterdienste

W. Duwe Parkstraße 90 Tel. 0 38 77/56 57 34
Malerbetrieb & 19322 Wittenberge Fax 0 38 77/56 57 36
weitere Dienstleistungen

Bereitschaft

Stadtwerke Wittenberge GmbH Tel. 0 38 77/95 44 44
Stromversorgungsanlagen, Gasversorgungsanlagen,
Trinkwasserversorgungsanlagen, Fernwärmeversorgungsanlagen,
Abwasserentsorgungsanlagen

WG „Elbstrom“ e. G. Tel. 0 38 77/95 22 59

PVU Prignitzer Energie- und
Wasserversorgungsunternehmen GmbH Tel. 0 38 76/61 32 31

2 LESERSERVICE SONNABEND, 13. SEPTEMBER 2025



Menschen, die die Prignitz be-
suchen, können an jedem Rad-
netzknotenpunkt einen QR-Co-

de scannen
und sich über
einen Refill-
Stations-
standort in
ihrer Umge-
bung infor-
mieren.

Kostenloses
Leitungswasser
für alle
Refill-Stationen gibt es jetzt auch in der Prignitz

PRIGNITZ.Die Prignitz setzt ein
Zeichen für Nachhaltigkeit: Plas-
tik vermeiden,Umwelt schonen,
Durst löschen – ganz einfach
und kostenlos. Immer mehr
Cafés, Läden, Tourist Informa-
tionen und öffentliche Einrich-
tungen in der Region schließen
sich der deutschlandweiten
Refill-Initiative an. Wer
unterwegs ist und sei-
ne Trinkflasche auf-
füllen möchte, er-
kennt die teilneh-
menden Stationen
am blauen Refill-
Aufkleber anTüroder
Schaufenster. Hier gibt
es kostenfrei frisches Lei-
tungswasser – kostenlos, ganz
unkompliziert und für alle.
„Mit dem Beitritt zur deutsch-

landweiten Refill-Bewegung
möchte die Prignitz nicht nur
den Verbrauch von Einwegplas-
tik reduzieren, sondern auch zei-

gen, dass gelebte Gastfreund-
schaft und Umweltschutz Hand
in Hand gehen“, gibt der Touris-
musverbandes Prignitz e. V. be-
kannt.Gleichzeitig helfe dasAn-
gebot, Versorgungslücken
unterwegs zu schließen – gera-
de für Radfahrende,Wandernde

undAusflügler, die in derNa-

tur oder zwischen Ort-
schaften unterwegs sind.

Das Angebot richtet sich an Ein-
heimischegenausowie anGäste
der Region – ob auf Radtour,
beim Stadtbummel oder wäh-
rend eines Ausflugs durch die
Natur. Jacqueline Fuhrmann,
Radwegekoordinatorin des Tou-

rismusverbandes Prignitz e. V.,
betont: „Nachhaltiger Touris-
mus bedeutet auch, Ressourcen
zu schonen. Die Refill-Initiative
ist ein einfacher, aber wirkungs-
voller Beitrag. Wir freuen uns
über jedes Geschäft, jede Ein-
richtung und jede Kommune,
die mitmacht.“
Mitmachen ist ganz einfach:

Wer eine Refill-Station werden
möchte, braucht lediglich einen
Wasserhahn, Zugang für Gäste
und einen sichtbaren Aufkleber
(erhältlich beim Tourismusver-
band Prignitz). Die Registrierung
ist kostenlos und dauert nur we-
nige Minuten. Infos gibt’s unter
www.dieprignitz.de/refill oder
dem QR-Code. In den kommen-
den Wochen soll das Netzwerk
in der Prignitz weiterwachsen.
Schon jetzt sindzahlreicheenga-
gierte Partner dabei, darunter
Tourist Informationen, Besu-
cherzentren, Bio-Läden, Kunst-

galerien, Restaurants und Cafés
aus der ganzen Region.
Frisch ausgestattet mit einem

Hinweis wurde das Café „Elbe-
glück“ inMödlich inderGemein-
de Lenzerwische. Jeder der sicht-
barer werden möchte kann sich
hier einbringen und damit die
Prignitz noch attraktiver ma-
chen. Gäste, die die Prignitz be-
suchen, können dann an jedem
Radnetzknotenpunkt einen QR-
Code scannen und sich über

einen Refill-Stationsstandort in
ihrer Umgebung informieren.
Die Idee stammt ursprünglich

aus Bristol (UK) und wurde 2017
in Deutschland aufgegriffen.
Heutegibt es tausendeRefill-Sta-
tionen bundesweit – und nun
auch in der Prignitz. Damit bietet
die Prignitz wieder ein Stück
mehr Sichtbarkeit und schließt
gleichzeitig Lücken in der Versor-
gung an den Radknotenpunkt-
strecken unddarüber hinaus.dre

In der Prignitz können Radfahrer, Ausflügler und Einheimische
ihre Trinkflaschen kostenlos an Refill-Stationen mit Leitungs-
wasser auffüllen – wie hier bei Frîa Hagen vom Café Elbeglück
in Mödlich / Lenzerwische. Fotos: Tourismusverband Prignitz e.V.

Der blaue Sticker
verweist darauf,
dass hier eine Re-
fill-Station ist.

Fotomotive für
die Kalender gesucht
WITTENBERGE. Auch in die-
sem Jahr ruft die Stadtverwal-
tung Wittenberge Hobbyfoto-
grafen dazu auf, ihre schönsten
Aufnahmen aus Wittenberge
und den Ortsteilen einzurei-
chen. Gesucht werden Motive
im Querformat – ob Landschaf-
ten, markante Stadt- und Orts-
teilansichten, Bilder von Veran-
staltungen oder gelungene
SchnappschüsseausdemAlltag.
Die Einsendungen können bis

Montag,den22. September, per

E-Mail (presse@wittenberge.de)
geschickt werden. Die Fotos
sollten eineDateigröße vonmin-
destens 1 Megabyte haben. In
der Mail sollten auch Namen
und Adresse des Einsenders ste-
hen. Aus allen Einsendungen
wählt die Stadtverwaltung die
Motive für die Wittenberger Ka-
lenderblätter 2026 aus. Als Dan-
keschönerhaltendie Fotografen
der ausgewählten Bilder ein per-
sönliches Exemplar des Kalen-
ders. WS

Marcel Köstling – Moment mal!Marcel Köstling – Moment mal!
– Magie –– Magie –

Fr. 19.09.2025 | 19.00 Uhr | 22,90 €Fr. 19.09.2025 | 19.00 Uhr | 22,90 €

für Pritzwalk

Dr. Ronald Thiel
Bürgermeisterwahl am 28.09.2025
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Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 2a · 19322 Wittenberge

www.wg-elbstrom.de

Seit über70 Jahren
einKlassiker
anderblauenElbe

vorher

Wir modernisieren
Ihre Küche

mit neuen Fronten nach Maß!

www.dr-scholz.portas.de

Neu in meist
nur 1 Tag!

Portas-Fachbetrieb Dr. Scholz GmbH
Alter Düsedauer Weg 25 • 39606 Osterburg

Telefon 0 39 37 / 8 54 94

 Die hochwertige Alternative zum Neukauf

 Kein aufwändiges Herausreißen

 Große Auswahl von klassisch bis modern

 Dekor-Vielfalt: Holzdessins, Oberflächen

Besuchen Sie unsere Ausstellung • Montag bis Freitag 9.00 bis 15.30 Uhr

Entdecke alle
Möglichkeiten:
plameco.de

Unsere Ausstellung in deiner Nähe:
Milower Str. 7 | 14727 Premnitz 0 03386 - 21 17 97

Spanndecken.
In nur einem Tag

montiert,
jahrelanger

Wohnkomfort!
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Moos im Garten hat
keinen guten Ruf.
Gartenbesitzer den-

kendabei in erster Linie
an den grünen Filz, der

sich im Rasen ausbreitet
und mühselig beseitigt wer-

den muss. Dabei sind Moose
echte Überlebenskünstler,
können enorm gut Wasser
speichern,die Luftbefeuchten,
Staub filtern und Schadstoffe
binden. Im Wald spielt Moos
eine große Rolle für das feuch-
te Waldklima. Auch im Garten
kann es mit dekorativen Pols-
tern eine Bereicherung sein.

Die Gruppe der Moose ist
mit rund 16000 bekannten
Arten sehr groß. Viele davon
sind echte Pionierpflanzen,
die sich auch unter härtesten
Bedingungen durchsetzen
können. Im Hochgebirge et-

wa, auf glattem Fels, oberhalb
der Baumgrenze. Oder auf
Steinen am Flussufer, die im-
mer wieder unter Wasser ste-
hen. Entwickelt haben sich die
Moose vor über 400 Millionen
Jahren aus Grünalgen im Ge-
zeitenbereich der Meere. Eine
Besonderheit der Pflanzen-
gruppe ist ihre Wechselfeuch-
tigkeit. Das bedeutet, dass sie
sowohl mit viel Wasser als
auch mit langer Trockenheit
gut umgehen können. Wie
Farne vermehren sie sich über
Sporen und nicht über Samen
und Früchte. Moos spielt eine
wichtige Rolle als Kohlenstoff-
speicher, etwa in Mooren, und
kann damit auch einen Beitrag
zum Abbremsen des Klima-
wandels leisten.

In Japan wird Moos gerne in
der Gartengestaltung einge-
setzt, hierzulande dagegen
kaum. Einen Moosgarten mit
25 verschiedenen Sorten ha-
ben Ursula und Michael Alt-
moos auf ihrem Grundstück in
einem ehemaligen Sandstein-

bruch in Rheinland-Pfalz an-
gelegt. Beide sind studierte
Biologen, er hat über ihre Er-
fahrungen das Buch „Der
Moosgarten: Naturnah ge-
stalten mit Moosen“ verfasst.
Darin erklärt er die Bedeutung
der Moose und gibt Tipps, wie
die Pflanzen im Garten ange-
siedelt werden können. So
können vorhandene Moose
gefördert werden, heimische
Moose gesammelt und ausge-
bracht werden oder Flächen
mit Moossporen beimpft wer-
den.

Im Gartenfachhandel sind
Moose kaum erhältlich. Und
manche Pflanze, die das Wort
„Moos“ im Namen trägt, ge-
hört in Wirklichkeit einer ande-
ren Pflanzenfamilie an. Das gilt
etwa für Sternmoos (Sagina
subulata), eine kleine Polster-
staude, die zu den Mastkräu-
tern innerhalb der Familie der
Nelkengewächse gehört. Oder
der Moos-Steinbrech (Saxifra-
ga bryoides) – eine ebenfalls
Polster bildende krautige

Pflanze aus der Gattung Stein-
brech. Attraktive Moose für
den Garten wären etwa das
Frauenhaarmoos aus der Klas-
se der Laubmoose oder das
Rotstängelmoos.

Oft reicht es, etwas Wildnis
in seinem Garten zuzulassen,
beispielsweise einen alten
Baumstamm, der nach und
nach zerfällt. Auf solchem Tot-
holz siedelt sich gerne Moos
an.

Die Sporen werden vom
Wind herangeweht, auch über
größere Entfernung. Es erleich-
tert die Gartenarbeit, Moos et-
wa auf dem Rasen zu tolerie-
ren. Allerdings ist die Fläche
dann nur mäßig begehbar und
wird bei Trockenheit unan-
sehnlich braun. Und auf Trep-
pen oder Gehwegen sollte
Moos beseitigt werden. Denn
mit Wasser vollgesogen, kann
ein Moosteppich gefährlich
glatt werden. Deshalb sollten
wir ihm dort zu Leibe rücken –
das geht sanft, mit Schrubber
und Wasser. net

Moos kann dichte Polster bil-
den, auch auf steinigem oder
felsigem Untergrund.
Foto: Adobe Stock/Hoo

Weicher Wasserspeicher
Moos kann eine Bereicherung für den Garten sein

RÄTSELSPASS IM WOCHENSPIEGEL
PRÄSENTIERT IHNEN IN DIESER WOCHE

Anzeige

IHR HOROSKOP VOM 13.09. BIS 19.09.2025

Jetzt ergibt sich die
Möglichkeit, durch Ihre
Zuverlässigkeit zu über-
zeugen. Die Aufgabe ist
zwar zeitintensiv, doch
ihre Erledigung dürfte
Ihnen Pluspunkte einbrin-
gen. Wie wäre das?

Ihre Vorbereitungen könn-
ten von gewissen Leuten
falsch ausgelegt werden.
Deshalb ist Diskretion das
oberste Gebot! Ohne
Diskretion könnte die
Angelegenheit aus dem
Ruder laufen.

Sie fühlen sich wieder
ausgeglichener, und das
ist gut so. Zudem vertra-
gen Sie auch wieder mehr
Belastungen als zuvor. Ein
Glück, dass Sie den Rat
eines Bekannten gefolgt
sind.

Es liegt ganz bei Ihnen, ob
Sie helfen wollen oder
nicht; zwingen kann und
wird Sie dazu niemand.
Allerdings wäre es nur ein
Zeichen Ihrer bekannten
Großzügigkeit, wenn Sie
es täten.

Ihre originelle Idee hat so
langsam Ihr Leben in
einen anderen, angeneh-
meren Rhythmus versetzt.
Leider lässt der Erfolg
noch auf sich warten,
doch eine Besserung ist
bereits in Sicht.

Eine Einigung lässt sich
garantiert nicht mit der
Brechstange erzwingen.
Dagegen wäre es gewiss
geschickter, wenn Sie mit
mehr Geduld vorgehen
würden. Gut Ding will
Weile haben!

Besitzansprüche dulden
Sie nicht, und falls diese
Woche jemand solche
anmelden sollte, hat er
ganz bestimmt nicht
leicht. Sie sind auch viel
zu intelligent, um Besitz-
ansprüche zu dulden!

Engagieren Sie sich erst
dann, wenn Sie sich Ihrer
Sache sicher sind. Das
dürfte im Laufe des Tages
der Fall sein. Einige Illusi-
onen machen Sie immer
noch zu schaffen. Ruhe
bewahren!

Ein kleiner Denkfehler
steckt in Ihren Berech-
nungen, was aber weiter
gar nicht schlimm ist.
Suchen Sie ihn und begin-
nen Sie einfach von vorn,
denn noch ist es zum
Glück früh genug.

Fragen Sie sich bitte, ob
die großartigen Visionen,
die Sie haben, realisierbar
sind. Denn Sie scheinen
sich ein wenig in Tag-
träumen zu verlieren. Ein
Plan aber nimmt nun
Gestalt an.

Sehen Sie über gewisse
Kleinigkeiten gelassen
hinweg. Manches ist es
einfach gar nicht wert,
dass man sich darüber
ärgert. Es gibt noch eine
Menge im Leben, das viel
wichtiger ist.

Die Erhaltung einer sehr
alten Freundschaft sollte
Ihnen so viel wert sein,
dass Sie dafür auch
bestimmte Nachteile in
Kauf nehmen. Nachteile,
die übrigens gar nicht zu
schlimm wären!

21.3.
-

20.4.

Widder

21.4.
-

20.5.

Stier

21.5.
-

21.6.

Zwillinge

22.6.
-

22.7.

Krebs

23.7.
-

23.8.

Löwe

24.8.
-

23.9.

Jungfrau

24.9.
-

23.10.

Waage

24.10.
-

22.11.

Skorpion

22.12.
-

20.1.

Steinbock

21.1.
-

19.2.

Wassermann

20.2.
-

20.3.

Fische

23.11.
-

21.12.

Schütze

Unserem Zeichner sind im unteren Bild 8 Fehler un-
terlaufen. Wo sind diese zu finden?
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Füllen Sie die leeren Felder so aus,
dass in jeder Zeile, in jeder Spalte
und in jedem 3-x-3-Kästchenqua-
drat alle Zahlen von 1 bis 9 enthal-
ten sind.
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Alpakas, Hubschrauber
und Gäste aus aller Welt
70 Mitglieder der Familie Reimann aus mehreren Generationen trafen sich

PERLEBERG. Familientreffen
sind ein sehr eigenes Genre auf
der Liste sozialer Veranstaltun-
gen. Manche lieben sie, andere
sehen sie skeptisch; sie folgen
oft speziellen Ritualen und ha-
ben schon hunderte Schriftstel-
ler und Drehbuchautoren inspi-
riert. Das Engagement der Fami-
lie Reimann ist in dieser Hinsicht
fast filmreif. Alle drei Jahre, im-
mer am ersten Septemberwo-
chenende, verwandelt sich der
Neue Hennings Hof in Perleberg
in ein kleines „Reimann-Dorf“.
Auch in diesem Jahr reisten

rund 70 Familienmitglieder aus
verschiedenen Teilen Deutsch-
lands, der Schweiz und sogar
Australiens an, um beim Gene-

rationentreffen dabei zu sein.
Der Stammbaum der Familie
reicht bis ins 19. Jahrhundert zu-
rück. AmAnfang stehen Johann
Reimann, geboren 1847 in Ost-
preußen, und seine Frau Henri-
ette. Den Stammbaum zu ver-
danken haben die Reimanns
Günter Wiese, dem Ehemann
vonMargot Reimann. Er begann
mit der Aufzeichnung der Gene-
rationen. Nach seinem Tod im
Jahr 2010 übernahm Hardo Rei-
manndieseAufgabe.Heuteum-
fasst der Stammbaum mehr als
460 Namen – 331 von lebenden
Zeitgenossen. „Mittlerweile
sind wir in der achten Genera-
tion angekommen“, erzählt
Martin Reimann, der das Treffen

gemeinsammit seiner Zwillings-
schwester Katrin Reimann in
diesem Jahr erstmals organisier-
te. Beide übernahmen das Amt
von Hardo und Anke Reimann,
die jahrzehntelang mit großem
Einsatz StammbaumundTreffen
betreut hatten.
Damit niemand im Namens-

und Verwandtschafts-Dschun-
gel denÜberblick verliert, tragen
alle Teilnehmer Namensschilder
mit einem ausgeklügelten Zah-
lencode. „Das erscheint zu-
nächst etwas kompliziert,macht
aber großen Spaß“, sagt Martin
Reimann.Werdas Prinzip durch-
blickt, erkennt schnell, an wel-
cher Stelle im Stammbaum der
oder die Betreffende steht.

Highlight waren zudem die
RundflügemiteinemHubschrau-
ber. Martin Reimanns Cousin Ri-
chard Stoltenberg, Pilot und
Flugbetriebsleiter bei der Firma
Harz Helicopter, bot den Fami-
lienmitgliedern den luftigen
Spaßan–eine spontane Idee von
Katrin Reimann. Die Firma Harz
Helicopter führt schonseit Jahren
die Rundflüge auf demHavelber-
ger Pferdemarkt durch, der auch
an dem Wochenende stattfand.
Gemeinsam fuhren einige Gäste
hin. „Das war wirklich etwas Be-
sonderes“, sagtMartinReimann.
Zu den Gästen zählten auch

die älteste Teilnehmerin, die 88-
jährige Hannelore Schlemmin-
ger, und der jüngste Spross, der
wenige Monate alte Carlo Wil-
helm. Damit spannt sich das Ge-
nerationenband zwischen fast
neun Jahrzehnten Familienge-
schichte.Auch fürdieZukunft ist
gesorgt:MartinReimannhatbe-
reits seinen 22-jährigen Sohn in
die Stammbaum-Arbeit einge-
führt. Dass so viele Verwandte
aus nah und fern immer wieder
zusammenfinden, erfüllt die Or-
ganisatorenmit Stolz. „Sogroße
Familientreffen gibt es sicher bei
wenigen Familien“, meint Mar-
tin Reimann.
Zum Abschluss entstand das

obligatorische Gruppenfoto.
Und als wäre es bestellt, runde-
te das Feuerwerk einer parallel
stattfindenden Hochzeitsge-
sellschaft den Abend ab. „Das
haben wir gleich als unser eige-
nes Finale mitverbucht“, sagt
Reimann schmunzelnd. So
bleibt das Familientreffen in Per-
leberg als ein ausgelassenes
Wochenende in Erinnerung –
voller Geschichten, Lachen und
einem festen Band, das auch
über Generationen hinweg
hält. Freilich: auch für alle An-
wesenden, deren Nachname
nicht Reimann lautet, waren es
schöneTage.Aber: „Bei unsgilt:
Spätestens nach dem dritten
Stück Kuchen ist sowieso jeder
ein echter Reimann“, sagt Mar-
tin Reimann. Stephanie Drees

Das Wochenende bot neben
viel Zeit für Gespräche, Erinne-
rungen und Party auch ein Pro-
gramm. Am Freitagabendwurde
beieinemSektempfangangesto-
ßen, anschließend gefeiert und
getanzt. Für die Kinder gab es
eineHüpfburg,amSamstag folg-
te eine Alpaka-Wanderung rund
um den See des Hennings Hofes
mit den tierischen Schützlingen
des Unternehmens Elbtal Alpa-
kas aus Breese – organisiert von
Anke Reimann. Ein besonderes

Eine Wanderung mit Alpakas
über das Gelände war eines der
Highlights an demWochenen-
de. Foto: Martin Reimann

beanspruchten Gelenke sind je-
doch am häufigsten betroffen. Mit
mehr als dem dreifachen Körper-
gewicht werden beispielsweise die
Kniegelenke beim Treppensteigen
belastet.

Kniearthrose
Zunächst fällt es schwer, das

Knie ganz durchzudrücken.
Knack- und Reibegeräusche wer-
den hörbar. Treppensteigen ver-
ursacht Schmerzen, die sich unter
Belastung langsam steigern, aber
auch plötzlich einschießen kön-
nen. Im fortgeschrittenen Stadium
treten schließlich starke Schmer-
zen beim Gehen auf.

Hüftarthrose
Erste Anzeichen sind einge-

schränkte Beweglichkeit und
Schmerzen in der Leiste und

Arthrose ist die am häufigsten
auftretende Gelenkerkrankung,
die vor allem ältere Menschen be-
trifft. Etwa die Hälfte der Frauen
und ein Drittel der Männer über
60 Jahren leiden unter dieser Er-
krankung.1 Sie entsteht durch den
schrittweisen Abbau des Gelenk-
knorpels, der normalerweise als
stoßdämpfende Schicht zwischen
den Knochen wirkt und so Rei-
bung verhindert. Schäden am
Knorpel führen zu Schmerzen,
anfangs möglicherweise nur bei
Bewegung, später jedoch auch im
Ruhezustand.

Formen und Arten von
Arthrose
Knorpelschäden können an

jedemGelenk entstehen, sodass es
sehr viele unterschiedliche
Formen der Arthrose
gibt. Die am stärksten

im Gesäß. Mit fortschreiten-
der Erkrankung beginnen die
Betroffenen zu hinken, um das
schmerzende Gelenk zu entlas-
ten. Die Schmerzen können bis
ins Bein ausstrahlen und ma-
chen einfache Handlungen wie
das Binden von Schuhen zu einer
Herausforderung.

Arthrose in Hand- und
Fingergelenken
Arthrose in den Fingern befällt

in der Regel die beiden Endgelen-
ke der Finger sowie das Grund-
gelenk des Daumens. Diese Ar-
throsen treten typischerweise bei
Frauen in den Wechseljahren auf.
Die Handarthrose ist eine weitere
Form von Arthrose, die sich auf
die Gelenke derHand auswirkt. So
können selbst einfachsteHandgrif-
fe zu einer echten Herausforde-
rung werden.

Schulterarthrose
Die Symptome

der Schulterarthro-
se entwickeln sich
schleichend. Ty-
pisch sind zunächst
unspezifische Schul-
terschmerzen, vor
allem bei Belas-
tung der Schul-
ter. Zunehmend
stellen sich aller-

1Deutsche Arthrose-Hilfe: e.V.: https://www.arthrose.de/arthrose/haeufigkeit (Stand 2023) • 2Hedge et al. (2011) Viscum album Exerts Anti-Inflammatory Effect. PLoS ONE. 2011;6(10):e26312 • 3Lavastre et al. (2004) Anti-inflammatory effect of Viscum album. Clin Exp Immunol. 2004 Aug; 137(2):272-8 • Abbildung Betroffenen nachempfunden, Name geändert
RUBAXX ARTHRO. Wirkstoff: Viscum album Ø. Homöopathisches Arzneimittel bei Verschleißkrankheiten der Gelenke. • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx Arthro
(PZN 15617516)

www.rubaxx.de

dings auch Ruheschmerzen und
eine morgendliche Steifheit des
Gelenks ein. Im weiteren Verlauf
kommt es zu einer Bewegungs-
einschränkung bei Dreh- und
Überkopfbewegungen.

Der vielversprechende
Wirkstoff Viscum album
Trotz der enormen Belastung

gibt es Hoffnung für Betroffene,
denn Forscher fanden heraus, dass
der natürliche Wirkstoff Viscum
album bei Arthrose helfen kann!
Dieser findet auch in anderenThe-
rapiegebieten Anwendung und hat
sich unabhängig davon auch in
der Krebstherapie als erfolgreich
erwiesen. Der Wirkstoff über-
zeugt laut Experten bei Arthrose,
da er sowohl schmerzlindernd
als auch entzündungshemmend
wirkt.2 Mehr noch: Dieser kann

laut In-vitro-Studien so-
gar bestimmte Körper-
zellen stoppen, die den
Gelenkknorpel bei
Arthrose angrei-
fen.3 Somit wird der
Knorpel geschützt. In
Deutschland ist das
rezeptfreie Arznei-
mittel Rubaxx
Arthro erhältlich,
das den Wirkstoff
Viscum album
hoch konzentriert

Spezieller Wirkstoff bekämpft alle Formen

Arthrose-Schmerzen sind ein
Hilfeschrei der Gelenke!

„Nach einer Woche hatte ich
keine Schmerzenmehr und

konnte wieder normal laufen.
Auchmeine Schmerzen in den
Händen haben sich gebessert.“

Dagmar K.

enthält. Das Arzneimittel zeich-
net sich vor allem durch seine gute
Verträglichkeit aus, da keinerlei
Neben- oder Wechselwirkungen
bekannt sind.

Stark gegen
den Schmerz,
sanft zum
Körper!

Medizin ANZEIGE

Schulstraße 7b
19357 Karstädt
Tel. 038797 / 89926
www.srb-landtechnik.deLand- und Gartentechnikfachbetrieb

PFLEGEPLÄTZE FREI im
AZURIT Seniorenzentrum Kyritz

Neue Mitarbeitende machen es möglich: Das AZURIT Seniorenzentrum Kyritz hat ab
sofort wieder Plätze für die Kurzzeit- oder Dauerpflege zu vergeben. Die Kurzzeitpfle-
ge ist sowohl für die Pflegebedürftigen als auch für die Angehörigen die Möglichkeit
für eine Auszeit oder um die Einrichtung kennenzulernen und die Scheu vor einem
Wechsel ins Seniorenzentrum zu überwinden: „Nach der Zeit des Einlebens empfinden
die Bewohnerinnen und Bewohner die neue Umgebung schnell als eigenes Zuhause.
Das ist für Bewohnende und Angehörige entspannend.“, so Pflegedienstleitung Katha-
rina Stöpel. Familie und Freunde können ihre Lieben weiter unterstützen, begleiten
und besuchen, sind aber von der aktiven Pflege entlastet.

Viele entscheiden sich dann, langfristig im AZURIT Seniorenzentrum Kyritz wohnen zu
bleiben und dort zu leben. Abwechslung bieten die vielfältigen Veranstaltungen des
Hauses, an denen jeder der möchte, teilnehmen kann. Interessierte können sich di-
rekt bei Hausleiter Mario Bohnsack melden unter 033971 32084-0 oder unter
m.bohnsack@azurit-gruppe.de. Die Anzahl der Plätze ist begrenzt.

ANSPRECHPARTNER
AZURIT Seniorenzentrum Kyritz

Hausleitung: Mario Bohnsack, Pritzwalker Straße 28, 16866 Kyritz
Telefon: 033971 32084-0, E-Mail: szkyritz@azurit-gruppe.de

IHRE ANZEIGE?
...Ihr Schlüssel zum Erfolg!

anzeigen@wochenspiegel-brb.de
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zent. Mit der neuen Praxis kä-
men wieder 10 Prozent dazu“,
so der Mediziner. Unterstüt-
zung gab es von Bürgermeister
Ronald Thiel (parteilos), der
Christian Wuthe bei der Suche
nach geeigneten Praxisräumen
half. Die konnte die Volks- und
Raiffeisenbank über der Bankfi-
liale zur Verfügung stellen.
„Wir können die Etage genau

nach den Wünschen von Dr.
Wuthe ausbauen“, soAufsichts-
rat Ingo Schlender. Die Lage di-
rekt im Herzen der Stadt könne
besser nicht sein. Jan Müller Re-
gionalbetreuer bei der KVBB, in-
formierte darüber, dass im Mit-

Schritt für Schritt
gegen Krankheiten
Medizinische Studien zeigen: Spazierengehen stärkt die Gesundheit

BRANDENBURG. Lange galt
Spazierengehen als etwas alt-
backen, langsames Schlen-
dern, daswennüberhaupt viel-
leicht ein wenig Entspannung
geben kann. Das hat sich spä-
testens seit den Pandemiezei-
ten gründlich geändert. Nicht
nur wissenschaftliche Studien,
die gesundheitlichen Vorteilen
von Spaziergängen nachge-
gangen sind, haben für eine
Renaissance gesorgt. Spazie-
rengehen stärkt besonders in
der frischen Spätsommerluft
Herz, Hirn und Psyche und ist
dabei einfach umzusetzen und
kostenlos.
Ein gesundes Maß an Bewe-

gung ist wichtig, weil sie den
Kreislauf in Schwung bringt
und den Stoffwechsel ankur-

belt. Auch wer sich vor grippa-
len Infekten schützenwill, leis-
tet dazu mit regelmäßigen
Spaziergängen womöglich
einen wichtigen Beitrag. Da-
durch wird Untersuchungen
zufolge auchdie Lebenserwar-
tung insgesamt verlängert.
Die Weltgesundheitsorgani-

sation WHO empfiehlt, dass
sich jeder Mensch pro Woche
zwischen zweieinhalb und fünf
Stunden moderat bewegen
sollte. Schon 30 Minuten Ge-
hen pro Tag können laut Stu-
dien das Risiko für Herz-Kreis-
lauf-Erkrankungen, Diabetes
Typ 2 und Depressionen deut-
lich senken. Auswirkungen auf
den Stoffwechsel stärken das
Immunsystem und können so
Erkrankungen vorbeugen. Zu-

dem trainiert die Bewegung die
Muskeln und kann damit Prob-
lemen des Bewegungsapparats
vorbeugen.
Neben den Auswirkungen

auf den Körper zeigen Unter-
suchungen auch, dass das Ge-
hen die Kreativität anregt und
kognitive Leistungen fördert.
Natur als Kulisse wirkt dabei
zudem stimmungsaufhellend
und angstlösend. Der modera-
te Rhythmus – Schritt für
Schritt – aktiviert darüber hi-
naus das parasympathische
Nervensystem, das zuständig
für Ruhe, Verdauung und Re-
generation ist.
Gesundheitsfachleute emp-

fehlen, täglicheGängebewusst
indenAlltageinzubauen.Dabei
können etwa feste Zeiten, klei-

ne Umwege auf dem Arbeits-
wegoderauchgezielteSpazier-
gängebeitragen.DasSpazieren
in Gesellschaft - etwa im Rah-
men von Gehgruppen - kann
die Motivation und das Wohl-
befinden zusätzlich steigern.
Wer regelmäßig Spaziergän-

ge in seinen Alltagsrhythmus
einbaut, investiert in sein kör-
perliches Wohlbefinden ohne
Ausrüstung oder ein Fitness-
studio. Gerade in der anbre-
chenden goldenen Spätsom-
merzeit bieten sich viele Gele-
genheiten. gd

Spaziergänger im Park: Das
Gehen Schritt für Schritt
stärkt die Gesundheit.
Foto: Adobe Stock/joh.sch

Hausärztliche Versorgung: Internist will in der Stadt praktizieren

PRITZWALK.Eine Praxis für All-
gemeinmedizin will der Inter-
nist Christian Wuthe im kom-
menden Jahr in Pritzwalk eröff-
nen. Seine Pläne stellte er kürz-
lich öffentlich vor. Als Standort
sind Räumlichkeiten über der
Volks- und Raiffeisenbank Prig-
nitz eG in der Marktstraße/Ecke
Havelberger Straße vorgese-
hen. Die Eröffnung ist für das
erste Quartal 2026 geplant.
Jetzt werden die Räume ausge-
baut.
Die Entscheidung, sich als

selbstständiger Arzt niederzu-
lassen, verdankt der 44-jährige
gebürtige Pritzwalker einem
Gesamtpaket, zu demunter an-
derem die Beharrlichkeit des
Pritzwalker Allgemeinmedizi-
ners Hagen Frahm, die Unter-
stützung der Volks- und Raiffei-
senbank und der Kassenärztli-
chen Vereinigung Berlin-Bran-
denburg und nicht zuletzt die
Hilfe der Stadt beigetragen ha-
ben. „Ich möchte dazu beitra-
gen, dass es hier in Pritzwalk
vorwärts geht“, sagt Christian
Wuthe.
Er arbeitete elf Jahre lang in

der Kardiologie des Kreiskran-
kenhauses Prignitz. Die künfti-
ge Praxis möchte er mit zwei
Mitarbeitenden über den Räu-
men der Regionalbank auf 200
Quadratmetern Fläche betrei-
ben. Die Kommunikation mit
den Patienten – etwa bei der
Terminbuchung – soll vorrangig
online angeboten werden.
Der Allgemeinmediziner Ha-

gen Frahm ist Regionalbeirat
Nordwest-Brandenburg bei der
Kassenärztlichen Vereinigung
Brandenburg (KVBB) für den
Mittelbereich Pritzwalk-Witt-
stock/Dosse. Zuletzt sind in Prit-
zwalk zweiHausärzte in denRu-
hestand gegangen, sodass es
aktuell noch acht praktizieren-
de gibt. „Das war ein Einbruch
in der Versorgung um 20 Pro-

Neue Praxis für
Allgemeinmedizin
soll in Pritzwalk eröffnen

telbereich Pritzwalk-Wittstock/
Dosse zehn Hausarztstellen of-
fen sind. Damit sei
das Gebiet unter-
versorgt. Der
Bedarf er-
rechne sich
aus Bevöl-
kerungs-
dichte und
demografi-
scher Zu-
sammenset-
zung. Verein-
facht dargestellt:
Wo viele ältere Men-
schen leben, werden mehr Nie-
derlassungen bewilligt. dre

Freuen sich schon auf die geplante Praxis (v.l.): Jan Müller von der
KVBB, Bankvorstand Ingo Schlender, Praxisgründer Christian Wut-
he, Bürgermeister Ronald Thiel und KVBB-Regionalbeirat Hagen
Frahm. Foto: Stadt Pritzwalk

BRANDENBURGER KRISTALL THERMEN
BADWILSNACK& LUDWIGSFELDE

ERLEBEN. MITMACHEN.

GEWINNEN!
EINZIGARTIGE

OPEN-AIR-SAUNA
MITMACHENUNDRABATTAUF

DIENÄCHSTENEINTRITTE SICHERN

GLÜCKSRAD
MIT TOLLENGEWINNEN*

EDELSTEIN-RÄTSEL
UND DUFT-STATION

* Nur solange der Vorrat reicht.

BEIM BRANDENBURG-TAG
IN PERLEBERG

IM AUFTRAG  
DES WOHLGEFÜHLS

WO: REGIONALPERLE,
AMMARIENPLATZ,
19348 PERLEBERG

WANN: SAMSTAG, 13.09.25 VON 11–19 UHR&
SONNTAG, 14.09.25 VON 11 – 17 UHR

Schnell sein
zahlt sich aus: Bis Jahresende

gratis lesen
+60€ geschenkt

Und so geht’s: QR-Code scannen,
telefonisch 0331 28 40 377 oder online
bestellen unter abo.MAZ-online.de/jsadigital
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Neue Impulse für lebendige Dörfer
Ein Gemeinschaftsstand regionaler Akteure informiert auf dem BRANDENBURG-TAG über Entwicklungen im ländlichen Raum
PERLEBERG. Wie bleiben Dör-
fer lebendig und zukunftsfähig?
Welche Fördermöglichkeiten
bietet das LEADER-Programm?
Und wie kann das baukulturelle
Erbe historischer Dorfkerne be-
wahrt werden? Antworten auf
diese und viele weitere Fragen
bietet der Gemeinschaftsstand
der Lokalen Aktionsgruppe
(LAG) Storchenland Prignitz, der
Dorfbewegung Brandenburg
e.V. sowie der Arbeitsgemein-
schaft (AG) Historische Dorfker-
ne im Land Brandenburg auf
dem BRANDENBURG-TAG in-
nerhalb des Ausstellungsbe-
reichs der „Regionalperle“.
Alle Interessierten sind herz-

lich eingeladen, sich am Stand
über Projekte, Beteiligungs-
möglichkeiten und konkrete
Förderangebote im ländlichen
Raum zu informieren. In offe-
ner Gesprächsatmosphäre ste-
hen Vertreter der drei Organisa-
tionen für persönlichen Aus-
tausch zur Verfügung. Die LAG
Storchenland Prignitz informiert
über aktuelle Fördermög-
lichkeiten der LEADER-För-

derung in der Prignitz – und prä-
sentiert Projektbeispiele aus der
Region. Eigene Ideen können di-
rekt am Stand besprochen und
erste Beratungen eingeholtwer-
den. Das Regionalbudget des
Programms wurde 2024 zum
erstenMal in der Prignitz ausge-

lobt und ermöglicht kleinen Pro-
jekten mit großer Wirkung eine
100%-Förderung. Ziel ist die in-
tegrierte und nachhaltige Ent-
wicklung der Region. Mit Mit-
teln des LEADER-Programms
werden Projekte unterstützt, die
Lebens- und Arbeitsverhältnisse

verbessern und den Austausch
lokaler Akteure fördern.
Die Dorfbewegung Branden-

burg e.V. nimmt die Dörfer in
den Fokus. Sie vermittelt Einbli-
cke in ihre Bildungs- und Dialog-
formate und lädt zum mitden-
ken und mitgestalten ein. Die

AG Historische Dorfkerne zeigt
mit ihrem Mitgliedsdorf Groß
Breese, wie historisch gewach-
sene Dorfkerne durch gezielte
Pflege, Nutzung und gemein-
schaftliches Engagement erhal-
ten und weiterentwickelt wer-
den. Zudem wird es Spiel- und
MitmachangeboteamStandge-
ben: Ein Fachwerk-Spielhaus für
Kinder, Gespräche, ein Quiz und
weitereAngebote für Erwachse-
ne gehören dazu.
Am heutigen Samstag, dem

13. September, lädt die LAG
Storchenland Prignitz von 14 bis
15 Uhr zusätzlich zur Infoveran-
staltung „Förderung ländlicher
Unternehmen mit LEADER“ in
die Geschäftsstelle auf der Bä-
ckerstr. 16 in Perleberg ein. dre

Danny Schäffer, Dorfbewegung
Brandenburg, Silke Last, AG
Historische Dorfkerne, Alicia
den Hoet und Margret Voelkel,
Regionalmanagement der LAG
Storchenland Prignitz (v.l.).

Foto: Monique Bessert/Touris-
musverband Prignitz

GLÖVZIN.Mit dem Klang des
Jagdhorns beginnen am Frei-
tag, dem 26. September, feier-
lich die Prignitzer Wildwochen
– und das in besonders stim-
mungsvollerKulisse im liebevoll
hergerichteten Kuhstall auf
Dahses Erbhof in Glövzin. Ab
17 Uhr eröffnet der Tourismus-
verband Prignitz gemeinsam
mit Familie Dahse die genuss-
volle Auftaktveranstaltung, bei
der regionale Aromen, hand-
werkliche Produkte und musi-
kalische Tradition harmonisch
zusammenspielen.
„Regional.Saisonal.Beson-

ders.“ – unter diesem Motto
präsentieren sich an diesem
Abend regionale Erzeuger und
Produzenten mit regionalen
Köstlichkeiten, handwerkli-
chen Produkten und Informa-
tionen rund umWild und Jagd.
„Herzstück des Abends bildet
ein kreatives 4-Gang-Wildme-
nü. Verarbeitet werden hoch-
wertige Zutaten aus heimi-

schenRevierenundHöfen.Das
Wildfleisch stammt von der
Fleischerei Müller – vielen be-
kannt als „Wilde Wurst“, so
Mike Laskewitz, Geschäfts-
führer des Tourismusverban-
des Prignitz e.V. Begleitet wird
das Menü mit Spezialitäten
von regionalen Erzeugern. Da-
zu werden passende Begleit-
getränke aus der Region ge-
reicht.
„Wir möchten zeigen, wie

vielfältig und genussvoll die
Prignitz schmeckt“, sagt Nina
Dahse. „Ich freue mich sehr
über die Zusammenarbeit mit
unseren engagierten Partnern
aus der Region.“
Begleitet wird die Veranstal-

tung von Jagdhornbläsern aus
Blüthen, die mit traditionellen
Klängen für herbstliche Atmo-
sphäre sorgen.
Wer teilnehmen möchte,

sollte sich schnell einen Platz si-
chern. Anmeldungen sind tele-
fonisch unter Tel. 038797/

7408200 möglich. Die Prig-
nitzerWildwochen finden jähr-
lich im Herbst statt und laden
Einheimische wie Gäste ein,
Wildbret in all seinen Facetten
zu entdecken – direkt aus hei-
mischenRevieren,kreativ zube-
reitet und mit Produkten der
Region kombiniert.
Nach der feierlichen Eröff-

nung auf Dahses Erbhof laden
zahlreiche gastronomische Be-
triebe in der Prignitz noch bis
Ende Oktober dazu ein, kreati-
ve Wildgerichte zu genießen.
Begleitet wird die Wildsaison
von verschiedenen Veranstal-
tungen rundumsThemaWild –
vom Menüabend bis zur ge-
führten Tour durch Wald und
Revier. WS

Die Prignitzer Wildwochen
werden am 26. September im
Kuhstall auf Dahses Erbhof in
Glövzin eröffnet.
Foto: Tourismusverband Prignitz

Eröffnung
der Prignitzer
Wildwochen
Dahses Erbhof präsentiert regionale Genüsse, Jagdtradition
und herbstliche Atmosphäre im historischen Kuhstall

1. Preis:
ein Einkaufsgutschein
im Wert von 100,– Euro
2. Preis:
ein Einkaufsgutschein im
Wert von 50,– Euro
3. – 20. Preis:
je ein Einkaufsgutschein
im Wert von 25,– Euro
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Pritzwalker Str. Ausbau

Gewerbegebiet

Richtung
Sandau

Am Montag, 22. September 2025, ab 700 Uhr

Große

NEUERÖFFNUNG

HAVELBERG
Neustädter Str. 31

nach Erweiterung

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg

700 – 2000 Uhr

Am Eröffnungstag:

• Frische Rosen für die
ersten 500 Kunden

• Spiel und Spaß für
Groß und Klein

• Gutschein-
Verlosung
beim Glücksrad

Verkaufe Heu/Stroh
auch kleine Bunde sowie Kartoffeln,

Futterrüben, Mais, Getreide
(Roggen, Gerste, Hafer,Weizen)
auch gequetscht oder geschrotet

bei Pritzwalk.
Anfuhr nach Absprache möglich.

Fleisch & Wurst im Hofladen
Mo-Fr 9-15, Sa 9-12 Uhr u. nach Vereinb.

Tel.: 0173 - 20 54 092
Landwirtschaft zum sehen,

fühlen, schmecken,
erlebe was du isst!!!

www.landgourmet-sarnow.de

www.immobilien-w-wittstock.de

DSGVO-konforme Datenerfassung. Hürden und Fragen zum Thema!

ANMELDUNG ERBETEN
03395 / 800899

Was ist mein Haus (noch) wert?

Fachvortrag der Immobilienmaklerin Dr. Susanne Lehner

Anmeldung telef. unter: 03395/800899
oder unter: dr-lehner-immobilien.de/events/

QR-Code scannen und anmelden:

Dienstag, 23. September 2025
15:00–17:00 Uhr
Hotel Falkenhagen,
Rapshagener Str. 2, 16928 Pritzwalk

Die
15:00

Hotel
Rapshagener

IHRWOCHENSPIEGEL – IHRE REGION

SIE WOLLEN NICHTS

VERSÄUMEN?
...mit uns sind Sie immer dabei.

anzeigen@wochenspiegel-brb.de

7LOKALESSONNABEND, 13. SEPTEMBER 2025



NEURUPPIN.Überredenmuss-
te Chiara Gröpler niemand,
diesen Beruf zu ergreifen. Sie
hat die Leidenschaft für das Ba-
cken schon in der Kindheit in
der elterlichen Backstube der
Bäckerei Gröpler in Neuruppin
entwickelt. „Sie hat so eine
kreative Ader. Sie kann aus
einem einfachen Kuchen ein
Kunstwerk machen“, be-
schreibt die Chefin des Fami-
lienbetriebs, Nicole Seifert-
Gröpler, das schon da-
mals bei ihrer Tochter er-
ahnbare Talent. Beispie-
le, die sie schon zu be-
sonderen Anlässen mit
ihren Händen herstell-
te, gibt es genügend.
Auch deshalb steht für
Chiara jetzt schon fest,
dass sie nach der Bä-
ckerlehre noch die Kon-
ditor-Ausbildung ab-
solvieren möchte. Und
auch sonst hat sie kon-
krete Zukunftspläne:
Chiaramöchte auchdie
Meisterausbildung an-
gehen und dann ge-
meinsam mit ihrem
Bruder, der ein Ver-
kaufstalent ist, den Fa-
milienbetrieb der Bäckerei in
die Zukunft führen.
Darauf ist die Meisterin Ni-

cole Seifert-Gröpler besonders
stolz. „Das haben die beiden
für sich entschieden – wir ha-
ben ihr sogar abgeraten. Aber
wir müssen ihnen nichts vor-
machen: Sie erleben ja unseren
Alltag.“ Der Alltag hat Chiara
Gröpler jetzt auch beschert,
dass sie Auszubildende des
Monats September der zustän-
digen Handwerkskammer
Potsdam wurde.
Und der Alltagsbetrieb in der

Bäckerei mit ihren besonderen
Arbeitszeiten ermöglicht Chia-
ra auch noch ein besonderes
Hobby. Schon am frühenNach-
mittag kann die passionierte
Reiterin, die auch bei Turnieren
startet, bei ihren Tieren sein.
Zwei Pferde besitzt die Familie.
Und selbst wenn sie zur Berufs-
schule ans Oberstufenzentrum
Alfred Flakowski nach Bran-
denburg an der Havel fährt –
am Nachmittag steht sie trotz-
dem im Stall und versorgt ihre
Tiere.
Die überbetriebliche Lehr-

unterweisung findet für die Bä-
ckerinnen und Bäcker am Insti-
tut für Getreideverarbeitung in
Nuthetal bei Potsdam statt.

fünfMinuten früher da, als ver-
abredet. Diese Verlässlichkeit
und ihr Verantwortungsbe-
wusstsein für ihre Tiere sind
beispielhaft.
Die Bäckerei Gröpler in Neu-

ruppin gibt es seit mehr als 150
Jahren. Für ihre Knüppel und
Windbeutel ist die Traditions-
bäckerei in der Region be-
kannt. Natürlich gab es Höhen
und Tiefen in all den Jahren. Ni-
cole Seifert-Gröpler übernahm

die Bäckerei
2018. Ihr
Schwie-
gervater
Armin ver-
starb kurz
darauf. Sein
Sohn Adrian
ist ihr Mann
und steht ge-
meinsam mit ihr
in der Backstu-
be. Fünf weitere
Kollegen – darunter
auch Chiara – sorgen da-
für, dass alles läuft. Kurz nach
der Übernahme wurde die alte
Backstube saniert und auch ein
neuer Ofen eingebaut. Der
wird mit Holzpellets befeuert.
Ab 23 Uhr wird angeheizt.
Chiara beginnt meist ab 1 Uhr
ihrenDienst. Imneuen Lehrjahr
steigt sie in die Brotproduk-
tion ein – dann klingelt ihr
Wecker noch etwas früher.
Damit auch in Zukunft die
Neuruppiner am Morgen
frische Brötchen auf dem
Tisch haben. gd

Wenn aus Kuchen
Kunstwerke werden

Backen will gelernt sein:
Chiara Gröpler mit ihrer
Mutter und Ausbilderin
Nicole Seifert-Gröpler.
Fotos: HWK Potsdam/Kuste,
Privat

„Trotz der langen Fahrt kommt
sie jeden Tag zurück zu ihren
Tieren“, berichtet die Ausbil-
derin. Chiara hält sich an den
Zeitplan und ist immer eher

Bäckermeisterin Nicole Seifert-
Gröpler und ihr Mann Adrian
Gröpler mit ihrer Tochter Chia-
ra. Die 20-Jährige will den Fa-
milienbetrieb in sechster Gene-
ration übernehmen.

Chiara Gröpler aus der gleichnamigen Bäckerei in
Neuruppin ist Auszubildende des Monats

STARTE DEINE KARRIERE BEI UNS!

SWISS KRONO TEX GmbH & Co. KG
Tina Lemcke
Wittstocker Chaussee 1
16909 Heiligengrabe

ausbildung@swisskrono.com jobs.swisskrono.de

• Elektroniker für Betriebstechnik (3,5 Jahre)
• Industriemechaniker (3,5 Jahre)
• Maschinen- & Anlagenführer (2 Jahre)
• Medientechnologe Druck (3 Jahre)

€
attraktive &
pünktliche
Bezahlung

flexible
Arbeitszeiten
und Gleitzeit

App für
Mitarbeitende

u.v.m ... und vieles mehr -
erkundige Dich gerne!

Sonderzahlungen€

• Fachlagerist (2 Jahre)
• Fachkraft für Lagerlogistik (3 Jahre)

• Industriekaufleute (3 Jahre)

Unter ELBMED Prignitz vereinen sich die Gesellschaften der Unternehmensgruppe
Kreiskrankenhaus Prignitz. Mit insgesamt ca. 1.150 Mitarbeitern sind wir einer der
größten Arbeitgeber der Region.

Für unsere Unternehmensgruppe suchen wir ab sofort und unbefristet

REFERENT MARKETING | KOMMUNIKATION (m/w/d)

Alle wichtigen Informationen über unser Haus, die Region und
das konkrete Stellenangebot inkl. Ihren persönlichen Benefits
finden Sie unter www.elbmed-prignitz.de

Kreiskrankenhaus Prignitz
gemeinnützige GmbH
Dobberziner Str. 112 • 19348 Perleberg

Westprignitzer Trinkwasser- und
Abwasserzweckverband

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Wassermeister (m/w/d)
Nähere Informationen zur Stellenausschreibung erhalten Sie
auf unserer Internetseite unter www.wtazv.de/aktuelles/jobs

Wir bieten:
• ein unbefristetes Arbeitsverhältnis in Vollzeit
• ein interessantes und abwechslungsreiches Arbeitsgebiet
• Vergütung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen

Dienst (TVöD)

Ihre aussagefähigen Unterlagen senden Sie bitte bis zum
30.09.2025 im pdf-Format per Mail an bewerbung@wtazv.de
oder postalisch an

Westprignitzer Trinkwasser- und Abwasserzweckverband
Der Verbandsvorsteher „Bewerbung Wassermeister“
Quitzower Str. 48, 19348 Perleberg

Kosten im Zusammenhang mit dieser Bewerbung werden nicht erstattet.

Jetzt bewerben!

Fruchtwarenhandel Ciaciuch GmbH & Co.KG
Jägerstr.1-4 · 16909 Wittstock/Dosse · OT Fretzdorf
Tel. 033964 / 5100 · E-Mail: stefan.ciaciuch@fruchtwaren.de
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Mit regionalen Arbeitgebern
in den Austausch kommen
Die 20. Jobstartmesse lädt am 20. September in Pritzwalk ein

PRITZWALK. Rundes Jubiläum
bei dem Karrierestart-Event: Die
größte Messe für Ausbildung
und Studium in Nordwestbran-
denburg öffnet am Samstag,
dem 20. September, zum 20.
Mal die Türen und präsentiert
Schulabgängern, Eltern und
Lehrern Ausbildungs- und Stu-
dienangebote regionaler Unter-
nehmen und Hochschulen. Ver-
anstaltet wird die Messe vom
Verein Wachstumskern Auto-
bahndreieck Wittstock /Dosse
e.V. (WADWD e.V.)
Angemeldet haben sich

Unternehmen und Institutio-
nen aus der Prignitz und Ost-
prignitz-Ruppin sowie Hoch-
schulen und Universitäten aus
Brandenburg, Sachsen-Anhalt
und Mecklenburg-Vorpom-
mern. Die Ziele der Jobstart-
messe sind zumeinen, Schülern
berufliche Möglichkeiten auf-
zuzeigen und die vielfältigen
Karrieremöglichkeiten in der

Region zu präsentieren und
zum anderen, Arbeitgebern die
Chance zu geben, ihre offenen
Stellen zu bewerben und direkt
mit potenziellen Bewerbern in
Kontakt zu treten. Dieser direk-
te Austausch ist oft der erste
Schritt für eine erfolgreiche Ein-
stellung.
Die Jobstartmesse hat sich zu

einem Schaufenster für regio-
nale Unternehmen verschiede-
ner Branchen, Institutionen
und Hochschulen entwickelt.
Von kleinen und mittelständi-
schenBetriebenbis hin zu inter-
nationalen Konzernen präsen-
tieren sich hier regionale Unter-
nehmen aus den Bereichen In-
dustrie, Gesundheitswesen,
Handwerk, Handel, Bildung so-
wie verschiedene Institutionen
und kommunale Einrichtun-
gen.
Alle Ausbildungs- und (dua-

len) Studienangebote können
inzwischen auch ganzjährig auf

der Messewebseite „jobstartdi-
gital.de“abgerufenwerden.Die
Jobstartmesse bleibt somit auch
über den Messetag hinaus 24/7
eine wichtige Plattform zur Be-
rufs- und Studienorientierung
und für Information zum regio-
nalen Ausbildungs-und Arbeits-
markt. Die Jobstartmesse und
„jobstartdigital.de“ bilden das
Jobstart-Gesamtprojekt und
bieten den weiterführenden
und berufsbildenden Schulen in
der Region ein Instrument zur
Beruflichen Orientierung (BO).
Besonders ist dabei dasAngebot
der Planung, Organisation und
Durchführung von Berufs- und
Studien-Informationsveranstal-
tungen, Workshops und BO-
Schulprojekten.
Auch die Einbindung unter-

nehmerischer Themen in den
Schulunterricht wird inzwischen
erprobt und vom Jobstart-Pro-
jekt des WADWD e.V. organi-
siert. Seit 2024 werden in die-

sem Rahmen Jobstart-Schul-
messen organisiert – wie die
Schulmesse der Prignitzer För-
derschulen „Perspektiven für al-
le Talente“ am 9. September in
Perleberg, „Zukunft in Sicht“ im
November an der Freiherr-von
Rochow-Oberschule in Pritz-
walk und die Schulmesse des
Städtischen Gymnasiums in
Wittstock /Dosse im März
nächsten Jahres. WS

2 Interessierte Unternehmen und
Schulen können sich jederzeit an
den WADWD e.V. wenden. Alle ak-
tuellen Termine und Veranstal-
tungen zur Beruflichen Orientie-
rung findet man auf der jobstart-
Webseite: https://jobstartdigi-
tal.de/termine.

Die Jobstartmesse in Pritzwalk
ist ein Platz, an dem Kontakte
geknüpft werden können.
Foto: Stefen Niemeyer

Stolpersteinwerden, könne die
Agentur in vielen Fällen mit der
Berufsausbildungsbeihilfe hel-
fen. „Diese Unterstützung
kann über den gesamten Aus-
bildungszeitraum hinweg ge-
zahlt werden und sorgt dafür,
dass sich Auszubildende voll
und ganz auf ihren Abschluss
konzentrieren können“, so
Beate Kostka weiter. Seit dem
1. August 2024 gelten zudem
höhere Bedarfssätze und ange-
passte Freibeträge beim anre-
chenbaren Einkommen. Da-
durch können nun noch mehr

Auszubildende von der Förde-
rung profitieren.

WIE HOCH IST DIE BEIHILFE?

Ein durchschnittlicher Betrag
lässt sich nicht nennen, da in je-
dem Einzelfall geprüft wird, wie
hoch der individuelle Anspruch
ist. Für Azubis, die nichtmehr im
Haushalt der Elternwohnen, gilt
laut Arbeitsagentur ein Grund-
bedarf für den Lebensunterhalt
von 822 monatlich. Hinzu kom-
men unter anderem Fahrtkos-
ten. Das ist der Gesamtbedarf,

auf dem dann die Beihilfe ab-
hängig vom Einkommen des
Azubis und der Eltern basiert.

WER KANN
BEIHILFE ERHALTEN?

Voraussetzungen für die Bewilli-
gung von Berufsausbildungs-
beihilfe sind unter anderem,
dass der Antragsteller eine be-
triebliche oder außerbetriebli-
che Ausbildung in einem an-
erkannten Ausbildungsberuf
macht und die eigenen Mittel
für den Lebensunterhalt nicht
ausreichen. Wichtig zu beach-
ten ist, dass die Zahlung frühes-
tensmit demMonat derAntrag-
stellung beginnt. Wer den vol-
len Förderzeitraum nutzen
möchte, sollte denAntragdaher
am besten schon vor Ausbil-
dungsbeginn stellen. Das geht
bequem online – jederzeit, kos-
tenfrei und ohne Gang zur
Agentur für Arbeit – unter:
https://www.arbeitsagentur.de/
bildung/ausbildung/berufsaus-
bildungsbeihilfe-bab. Mit dem
BAB-Rechner lässt sich zudem
schnell feststellen, ob prinzipiell
ein Anspruch besteht und in
welcher Höhe gefördertwerden
könnte: https://babrech-
ner.arbeitsagentur.de/. WS

2 Für Fragen ist von Montag bis
Freitag, 8 bis 18 Uhr eine kosten-
lose Hotline erreichbar:

Tel. 0800/4555500.

Start ins Berufsleben: Beihilfe
als Unterstützung
Agentur für Arbeit Neuruppin informiert Auszubildende in der Prignitz und in Ostprignitz-Ruppin

PRIGNITZ/OSTPRIGNITZ-
RUPPIN.Der Beginn einer Aus-
bildung ist ein wichtiger Schritt
ins Berufsleben – bringt aber
oft auch neue finanzielle He-
rausforderungen mit sich. Wer
etwa vor dem Hintergrund der
Ausbildung in eine eigene
Wohnung oder andere Unter-
kunft zieht, muss Miete, Fahrt-
kosten, Lebensunterhalt und
andere Aufwendungen stem-
men.
Nicht immer reicht die Aus-

bildungsvergütung dafür aus.
Hier setzt die Berufsausbil-
dungsbeihilfe (BAB) an, wie die
für die Prignitz und den Land-
kreis Ostprignitz-Ruppin zu-
ständige Agentur für Arbeit
Neuruppin mitteilt. Sie unter-
stützt Auszubildende unter be-
stimmten Voraussetzungen
mit einem monatlichen Zu-
schuss – und das ohne Rück-
zahlungspflicht.
„Junge Menschen, die eine

Ausbildung beginnen, inves-
tieren in ihre Zukunft – und ge-
nau diese Zukunft braucht
unser Arbeitsmarkt dringend“,
sagt Beate Kostka, Vorsitzende
der Geschäftsführung der
Agentur in Neuruppin. Damit
finanzielle Engpässe nicht zum

Wenn die Ausbildungsvergü-
tung nicht reicht, kann Beihil-
fe beantragt werden.
Foto: Adobe Stock/
Gerhard Seybert

Mach
mit!

Der gehört trotzdem nicht in die Gelbe Tonne.
Der Quarkbecher schon.

Du denkst,
Mülltrennen ist Quark?

Fragen? Alle Infos hier.

Meyenburger Elektrobau GmbH
Freyensteiner Straße 39, 16945 Meyenburg
Tel. 033968 826-0, meb@mebgmbh.de

Stell Dir vor:
Ein Tag ohne Strom.
... lieber nicht?! Komm zu uns, wir sorgen dafür,

dass der Strom täglich fließt. scan me

LERNE UNS KENNEN: 033968 826-0

AZ
UB

I

Elektroniker/in*
Systemplaner/in*
oder Fachkräfte: Elektriker/Elektrohelfer (m/w/d)

In den Gelben Tonnen und
Gelben Säcken landen nach
wie vor viele Abfälle, die
dort nicht hineingehören.
Diese sogenannten Fehl-
würfe müssen nicht nur
aufwendig aussortiert wer-
den, sie können auch das
Recycling korrekt getrennter
Verpackungen verhindern.
Im Bundesdurchschnitt liegt
ihr Anteil bei rund 30 Pro-
zent, in manchen Regionen
sogar höher. Ein Grund da-
für könnten Vorurteile über
das Verpackungsrecycling
sein: Laut einer aktuellen
YouGov-Umfrage glaubt nur
knapp die Hälfte der Men-
schen in Deutschland (49
Prozent), dass Verpackun-
gen aus den Gelben Tonnen
und Gelben Säcken tatsäch-
lich sortiert und recycelt
werden. Viele vermuten, sie
würden überwiegend ver-
brannt oder ins Ausland ge-
bracht – und auch dort nicht
recycelt.
Diese Vorurteile über Recyc-
ling sind nicht nur falsch. Sie
können auch dazu führen,
dass Abfälle falsch oder gar
nicht getrennt werden. Recy-
cling funktioniert nur, wenn
Verpackungen richtig ent-
sorgt werden. Jede richtig
getrennte Verpackung zählt
– für Umwelt, Klima und den
Schutz wichtiger Rohstoffe.

Einfache Grundregel,
praktische Tipps:
So wirkt richtige
Mülltrennung
Rund vier Millionen Tonnen
Sekundärrohstoffe werden
in Deutschland jährlich

durch Verpackungsrecycling
erzeugt. Sie sind eine wich-
tige Rohstoffquelle für die
Herstellung neuer Produkte.
Auch das Klima profitiert:
Die Verwertung von Ver-
packungen aus der Gelben
Tonne und dem Gelben

Sack, aus Glas sowie aus
Papier, Pappe und Karton
spart in Deutschland jähr-
lich 1,95 Millionen Tonnen
CO2-Äquivalente ein1. Diese
praktischen Tipps unterstüt-
zen Bürger*innen bei ihrer
Mülltrennung.
Tipp 1: Die Grundregel –
das darf in die Gelbe Tonne
und in den Gelben Sack
In die Gelbe Tonne und
den Gelben Sack gehören
alle leeren Verpackungen,
die nicht aus Papier, Pap-
pe, Karton oder Glas sind.
Das sind zum Beispiel Ver-
packungen aus Kunststoff,
Aluminium, Weißblech oder
Verbundmaterialien wie Ge-
tränkekartons. Papier, Pappe
und Karton werden im Alt-
papier, leere Einweg-Glas-
verpackungen nach Farben
sortiert in Glascontainern
gesammelt

Tipp 2: Ausleeren,
aber nicht ausspülen
Verpackungen sollten ohne
Produktreste in die Gelbe
Tonne oder den Gelben Sack
entsorgt werden.
Das gilt für Shampooflaschen
genauso wie für Joghurtbe-

cher. Reste erschweren die
Sortierung und können das
Recycling der Verpackungen
verhindern. Ausspülen ist je-
doch nicht nötig!
Tipp 3: Deckel & Co. ab
Verpackungen bestehen
oft aus unterschiedlichem
Material. Deshalb kommen
Deckel, etwa von Joghurt-
bechern oder Senftuben, ge-
trennt von der Verpackung
in die Gelbe Tonne oder den
Gelben Sack. Das gilt auch
für Verschluss- und Sichtfo-
lien oder Kunststoffumman-
telungen von Verpackungen.

So wird der Sortierprozess
erleichtert und hochwertiges
Recycling möglich.
Tipp 4: Nicht stapeln
Mehrere Verpackungen in-
einanderzuschieben, spart
zwar Platz, erschwert aber
die Arbeit von Sortieranlagen.
Besser: Joghurtbecher und
andere Verpackungen nicht
stapeln, Getränkekartons &
Co. flachdrücken und dann
in die Gelbe Tonne oder den
Gelben Sack entsorgen.
Tipp 5:
Den Durchblick behalten
Für Müllwerker*innen wird
die Arbeit leichter, wenn
Verpackungsabfälle in trans-
parenten Abfallsäcken oder
lose in die Gelbe Tonne oder
den Gelben Sack entsorgt
werden. Bemerken sie bei der
Abholung falsch eingeworfe-
ne Abfälle, können sie darauf
hinweisen und informieren.

Die Initiative „Mülltrennung
wirkt“ bietet Informationen
rund um die richtige Müll-
trennung unter
www.muelltrennung-wirkt.de.
Trenntabellen, auch in ver-
schiedenen Sprachen, kön-
nen hier heruntergeladen
werden:
www.muelltrennungwirkt.
de/de/infomaterial/trenn-
tabellen/.

Weniger Fehlwürfe, mehr Recycling:
Fünf einfache Tipps für richtige Mülltrennung
Joghurtbecher im Restmüll,Windeln und Lebensmittelreste in der Gelben Tonne oder dem Gelben Sack –
im Alltag landet so mancher Abfall in der falschen Tonne. Eine Umfrage zeigt: Auch Vorurteile über Recycling
könnten der Grund dafür sein. Doch solche Fehlwürfe können verhindern, dass Verpackungen recycelt werden.
So gehen wertvolle Rohstoffe verloren. Mit diesen fünf Tipps klappt richtige Mülltrennung kinderleicht.

1 Quelle: Öko-Institut, Studie „Ökobilanz zu den Leistungen der dualen
Systeme im Bereich des Verpackungsrecyclings“, 2022

- Anzeige -

Jetzt bewerben!

Hoch- und
Tiefbaugesellschaft
Wittstock mbH

– Maurer (m/w/d)
– Rohrleitungsbauer (m/w/d)

Wir stellen ein:

Hoch- und Tiefbaugesellschaft Wittstock mbH
Pritzwalker Straße 12 · 16909 Wittstock

Tel.: 03394/4765-0 · E-Mail: info@htw.de · Web: www.htw.de

- ( Tief- ) Bauleiter (m/w/d)
- Hoch- und Tiefbaufacharbeiter (m/w/d)

9SONDERVERÖFFENTLICHUNGSONNABEND, 13. SEPTEMBER 2025



Alles hat seine Zeit, es gibt eine Zeit des Schmerzes
eine Zeit der Trauer, eine Zeit der Stille,

und eine Zeit der Erinnerung.

Wir nehmen Abschied von unserer Mutter und
meiner lieben Lebensgefährtin

Erika Klostermann
geb. Dieckmann

* 10.04.1942 † 09.08.2025

In stiller Trauer
Dein Bernd

Deine Kinder Anke und Karsten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am
Freitag, dem 19. September 2025 um 14.30 Uhr auf dem Friedhof
in Perleberg statt.

Ulrich Bürgel
Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich in
stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und
ihre Anteilnahem auf vielfältige Weise zum
Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt dem Pflege Fritz,
Dr. Bock, der Stadtwerke Wittenberge, dem
Bestattungshaus Elfreich, dem Redner Herrn
Schmidt sowie dem BB-Flowers.

Ute Bürgel

Wittenberge, im August 2025

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist die Erlösung eine Gnade.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Waltraud Miercke
geb. Abendroth

* 20. 8. 1930 † 29. 8. 2025

Doris und Andreas
Janine und Christoph mit Josie
Katja und Christian mit Lena und Luka
Christin und Martin mit Thessa
Claudia und Nils
Petra

Seedorf, im August 2025

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis sta�.

Schweren Herzens nehmen wir Abschied von

Willi May
* 6.1.1942 † 5.9.2025

In stiller Trauer
Freddy, Diana, Leonie und Lara

Die Urnenbeisetzung findet am Mittwoch,
dem 24. September 2025, um 12 Uhr
auf dem Friedhof in Pritzwalk statt.

Sie durfte einschlafen, als sie müde war und die Last
ablegen, die sie nicht länger tragen wollte.

Wir nehmen Abschied von
meiner lieben Frau und Mutter

Inge Wenzel
geb. Bociek

*30.05.1941 †02.09.2025

In Liebe und Dankbarkeit
Dein Helmut
Dein Frank

sowie alle, die sie lieb und gern hatten

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am

Donnerstag, dem 25. September 2025
um 11.00 Uhr auf dem Friedhof

in Wittenberge statt.

Für immer in unseren Herzen.

Wolfgang Bohnsack
Herzlichen Dank

allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden
fühlten und ihre Anteilnahme durch liebevoll

geschriebene Worte, Blumen und Geldzuwendungen
zum Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt
dem Bestattungsinstitut Gädke und
der Gaststätte „Deutsches Haus“.

Im Namen aller Angehörigen
Enrico Bohnsack

Pritzwalk, im August 2025

Erika Wohlfeil
Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlten und ihre
Anteilnahme auf vielfältige Weise
zum Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt dem
Evangelischen Seniorenzentrum
„Lindenstraße“ in Perleberg,
dem Bestattungsinstitut Gädke,
der Rednerin Frau Wenglewski,
dem Blumenhaus Römer
sowie der Gaststätte „Prignitzer Hof“
in Buchholz.

Im Namen aller Angehörigen
Lothar Wohlfeil mit Familie
Reinhard Wohlfeil mit Familie

Groß Langerwisch, im August 2025

DANKE!

Für die erwiesene Anteilnahme beim
Abschied von meiner geliebten Frau

Ulrike Heinrichsrüscher

sage ich allen Verwandten, Nachbarn
und Bekannten meinen herzlichen
Dank.

Ein besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer
Visca, dem Bestattungshaus Jannasch
und dem Blumenhaus Haupt.

Gerhard Killmann

HERZLICHEN DANK
sagen wir allen Verwandten, Freunden, Nachbarn
und Bekannten, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme
auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Margot Hermann
Ein besonderer Dank gilt
dem Bestattungshaus Spycher-Noack,
Herrn Pfarrer Deckstrom, Herrn Kantor Wauer,
dem Eiscafé Breese sowie
dem Blumenhaus Plagens.

Im Namen der Familie
Petra und Klaus Lütgarth

Breese, im August 2025

Du siehst den Garten nicht mehr grünen,
in dem du einst so froh geschafft,

siehst die Blumen nicht mehr blühen,
weil der Tod nahm dir die Kraft.
Schlafe nun in Frieden, ruhe sanft.

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied von

Horst Heinze
* 07.12.1941 † 31.08.2025

In unseren Herzen bleibst du bei uns
Deine Christa

Deine Doreen(Dodo) und Reinhard
sowie alle, die dich lieb und gern hatten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Dienstag, dem 23. September 2025,

um 14.30 Uhr auf dem Friedhof in Wittenberge statt.

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied von unserer
lieben Mutti, Schwiegermutter,
Oma, Schwester, Schwägerin,
Tante und Cousine

Jutta Dierke
geb. Böckmann
* 21.05.1952 † 02.09.2025

In stiller Trauer:
Bastian mit Dominik,
Lenn und Lenja
Andreas und Susan
mit Charlotte, Curt und John
Günther Böckmann mit Familie
sowie alle Angehörigen
und alle,
die sie lieb und gern haben

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am Mittwoch,
dem 24. September 2025, um 13.00 Uhr
auf dem Friedhof Breese, Lüchstraße statt.

Was du im Leben
hast gegeben,

dafür ist jeder Dank
zu klein.

Du hast gesorgt
für deine Lieben,
von früh bis spät,

tagaus, tagein.

In liebevoller Erinnerung.

Wir haben
Abschied genommen von
unserem Sohn und Bruder

René Hermann
Danke

an alle, die ihre Anteilnahme
auf so vielfältige Weise bekundeten.

Euer Mitgefühl hat uns Trost gespendet.

Gitti und Norbert
Heiko und Anne

Harald Gaebler
 2.6.1955  19.7.2025

Herzlichen Dank

allen,die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme auf so liebevolle und vielfältige Weise
zum Ausdruck brachten.

Einen besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus Jannasch,
dem Blumenhaus Dornröschen, dem Praxisteam Dr.
Scherke, dem Pflegedienst Marlies Lenz und dem Eiscafe
Schade.

Gabriele Gaebler und Familie

WOCHENSPIEGEL-FAMILIENANZEIGEN

ABSCHIED
NEHMEN?
...mit unseren Familienanzeigen.

Sie möchten Ihren Freunden, Bekannten und Nachbarn den Verlust eines lieben
Menschen mitteilen? Traueranzeigen, Nachrufe, Danksagungen –Wir
beraten Sie gern.

0331 / 2840404
anzeigen@wochenspiegel-brb.de

TROST SPENDEN?
...UNSERE FAMILIENANZEIGEN!

0331 / 2840404

Traueranzeigen, Nachrufe, Danksagungen –
Wir beraten Sie gern:

TRAUERANZEIGEN
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IHR RATGEBER IM TRAUERFALL

BESTATTER VOR ORT
Bestattung
Spycher-Noack
Große Straße 46
19336 BadWilsnack
Tel. 0 38 791 / 25 81

Bestattungshaus
Thiele
Reetzer Straße 2
Perleberg
Tel. 0 38 76 / 7 95 70

Bestattungshaus
Elfreich
Lindenstraße 7
Perleberg
Tel. 0 38 76 / 78 91 01
Fr.-Engels-Straße 17
Wittenberge
Tel. 0 38 77 / 67 00 5

Bestattungshaus
Oldenburg
24h Tel. 0 38 76 / 61 22 47
24h Tel. 0 38 77 / 6 98 88
www.bestattungshaus-
oldenburg.de

Bestattungshaus
Jannasch
Grahlstraße 39, Perleberg
Tel. 0 38 76 / 78 43 10
Karstädt
Tel. 0160 / 911 717 30

Bestattungen
Rohloff
Perleberger Straße 130
Wittenberge
Tag und Nacht
Tel. 0 38 77 / 6 14 82

Kommen Sie in unser Team und werden Sie

Mitarbeiter im Kundenservice
(m/w/d, Vollzeit, unbefristet)

Sie haben eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung,
idealerweise im Bereich Energiewirtschaft oder eine
vergleichbare Ausbildung mit Erfahrung im Kundenservice oder
Vertrieb, dann bieten wir Ihnen einen abwechslungsreichen
Arbeitsplatz in einem unbefristeten Vertragsverhältnis nach
Tarifvertrag inkl. Jahressonderzahlung, eine 38-Stunde-Woche,
Gleitzeitregelung mit Kernzeit, 30 Tage Urlaub und einen
persönlichen Freistellungstag sowie betriebliche Altersvorsorge,
und JobRad®.

Eine detaillierte Stellenbeschreibung finden Sie unter
www.stadtwerke-wittenberge.de/ausbildung-jobs.html

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen ausschließlich per
E-Mail unter Angabe des frühestmöglichen Eintrittstermins sowie
Ihrer Gehaltsvorstellung bis zum 5. Oktober 2025 an
personal@stadtwerke-wittenberge.de.

Die sehr vertrauliche Behandlung Ihrer Bewerbung ist
selbstverständlich.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Die detaillierte Stellenbeschreibung erreichen
Sie auch über diesen QR-Code:

Stadt Perleberg
Der Bürgermeister

Stellenausschreibung der Rolandstadt Perleberg

Bei der Rolandstadt Perleberg ist folgende Stelle zu besetzen:

• Sachgebietsleitung Bürgerbüro und
Ordnungsangelegenheiten (m/w/d)

Die Einzelheiten der Stellenausschreibung finden Sie auf
unserer Webseite unter
www.stadt-perleberg.de/aktuelles/stellenausschreibungen.

Ihre ausführliche Bewerbung mit aussagefähigen Unterlagen und einer
ausführlichen Darlegung, dass unsere Erwartungen erfüllt werden, rich-
ten Sie bitte zum vorgesehenen Termin der Stellenausschreibung an
den Bürgermeister der Rolandstadt Perleberg, Großer Markt 1 a, 19348
Perleberg oder via E-Mail an bewerbung@stadt-perleberg.de

Für Rückfragen steht Ihnen Frau Tausendfreund,
Tel. 03876/781-131 bzw.
bewerbung@stadt-perleberg.de, zur Verfügung.

gez. Axel Schmidt
Bürgermeister

QR-Code zur
Webseite

Wenn die Kraft versiegt,
die Sonne nicht mehr wärmt,
dann ist der ewige Frieden eine Erlösung.

Bärbel Martha Hartmann
* 16.4.1954 † 11.8.2025

Allen, die meiner lieben Frau,
unserer herzensguten Mutter,
Schwiegermutter,
allerbesten Oma, Schwester,
Schwägerin und Tante im Leben
Achtung und Freundschaft schenkten,
die uns zu ihrem Tode ihr Mitgefühl zeigten
und ihr die letzte Ehre erwiesen haben,
sagen wir auf diesem Wege vielen Dank.

In stiller Trauer
Familie Alfons Hartmann

Pritzwalk, im August 2025

Bestattungen & Tischlerei
Langwisch GmbH

16928 Groß Pankow, Steindamm 33
03 39 83/7 04 92 • Mobil: 0162/20 16 818

E-Mail: uwe-langwisch@t-online.de


Du bist nicht mehr da, wo du warst,
aber du bist überall, wo wir sind.

Wir nehmen Abschied von

Helga Sablotny
geb. Peschel

* 23.9.1938 † 31.8.2025

In stiller Trauer
Peter und Anna

Frank und Margitta
Anne und Mac mit Jaxon

Antje und Christian mit Elwin & Bruno
Anett und Felix mit Edgar
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Samstag, dem 27. September 2025, um 10 Uhr

in der Friedhofshalle in Pritzwalk statt.

Von Blumenschmuck bitten wir höflichst Abstand zu nehmen.

Brunhilde Deutsch
* 24. Februar 1932 † 3. September 2025

Rainer Busse mit Familie
Marina Kerski mit Familie
Dietmar Deutsch mit Familie
Andreas Deutsch mit Familie
Enkelkinder Anna und Norman
sowie Urenkel und Anverwandten

Horst Deutsch

Die Urnentrauerfeier findet am Dienstag,
dem 23. September 2025, um 11.00 Uhr
auf dem Friedhof in Wittenberge statt.
Die Beisetzung erfolgt zu einem späteren
Zeitpunkt.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meiner lieben Ehefrau,
unserer Mutti, Oma und Uroma

Was man tief in seinem Herzen besitzt,
kann man nicht durch den Tod verlieren.
Goethe

Und immer sind da Spuren deines Lebens,
Gedanken und Augenblicke.

Sie werden uns an Dich erinnern und
uns glücklich und traurig machen,
Dich aber nie vergessen lassen.

Werner Kuzelka
* 02.10.1949 † 08.08.2025

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Ingrid

Nicole und Jens mit Henriette
Nancy und Björn

Jenny und Dennis mit Mila

Ein besonderer Dank gilt
dem Bestattungshaus Elfreich,
insbesondere Frau Lemke-Wolff.

Danksagung
Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme
durch liebevoll geschriebene oder gesprochene

Worte, einem stillen Händedruck,
Blumen und Geldzuwendungen
zumAbschied unserer lieben Mutti

Ursula Littmann
möchten wir uns recht herzlich bedanken.

Ein besonderer Dank gilt dem Pflegepersonal der
Diakonie Bad Wilsnack, dem Blumenhaus Plagens,
der Physiotherapie Gapinsky, dem Trompeter

Herrn Guido Reiher, dem Team des „Alten Speicher“
sowie dem Bestattungshaus Spycher-Noack.

In Dankbarkeit und stiller Trauer
Die Kinder

Bad Wilsnack, im Juli 2025

Liebe ist stärker als der Tod.

Herzlichen Dank
sagen wir allen für die liebevollen Beweise
der Anteilnahme, die uns durch Wort,
Schrift und Geldzuwendungen zum Tod
meiner lieben Mutter, Schwiegermutter,
unserer herzensguten Oma und Uroma

Gerda Müller
entgegengebracht wurde.

Ein besonderer Dank gilt dem
Bestattungsinstitut Gädke,
dem Seniorenzentrum Christophorus,
dem Pflegedienst sowie der Tagespflege
des DRK Pritzwalk.

Im Namen aller Angehörigen
Sohn Bernd und Familie

Pritzwalk, im Juli 2025

Überwältigt von der Anteilnahme
durch Wort, Schrift und Geldzuwendungen

sowie für das Geleit zur letzten Ruhestätte von

Ronald Marquardt
sagen wir allen unseren tief empfundenen Dank.

Ein besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus Thiele,
dem Trauerredner Philipp Schneckmann,

Judith und Lio für das Backen der leckeren Kuchen
sowie der Kirchengemeinde für die Unterstützung

bei der Ausrichtung der Kaffeetafel.

Im Namen der Familie
Martina Marquardt

Kletzke, im August 2025

Es ist egal,
zu welchem Zeitpunkt man einen Menschen verliert,

es ist immer zu früh und es tut immer weh.

In tiefer Trauer, Dankbarkeit und voller Liebe
haben wir Abschied genommen

von meinem geliebten Mann, unserem lieben Papi
und herzensguten Opi

Siegbert Kosla
* 20.3.1957 † 2.9.2025

Du bleibst immer in unseren Herzen.
Wir vermissen dich so sehr

deine Nati
deine Dana mit Ben und Heiko

dein Denny
deine Mutti

dein Bruder mit Familie
dein Schwager mit Familie
Meyenburg, im September 2025

Die Trauerfeier fand im engsten Familienkreis statt.

BESTATTER

STELLENMARKT

TRAUERANZEIGEN
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Ihre MAZ-Leserreisen –
persönliche Beratung & Buchung:

0800 5890290 (kostenfrei, Mo-Fr 9-16 Uhr)
maz.pti.deDanziger Bucht

Danzig (© iStock.com/Patryk_Kosmider) Sopot (© Patryk Kosmider - stock.adobe.com)Sopot (© Patryk Kosmider - stock.adobe.com)

Gdansk - Gdynia - Sopot - Halbinsel Hel

Rostock (© SEB - www.sebfoto.de - stock.adobe.com)

Rostocker Heide
Rostock - Warnemünde - Bad Doberan -
Kühlungsborn - Fischland-Darß-Zingst

Reisen Sie mit uns nach Mecklenburg und an die Ostsee und feiern einen unvergesslichen
Jahreswechsel vor den Toren von Rostock! Entdecken Sie die Rostocker Heide, eines der
größten zusammenhängenden Waldgebiete entlang der Ostseeküste und genießen Sie
Natur pur! Großstädtisches Flair gepaart mit hanseatischer Architektur erwartet Sie in
der Hanse- und Universitätsstadt Rostock. Auch ein Abstecher in die Seebäder Warne-
münde und Kühlungsborn sowie auf die Halbinsel Fischland-Darß-Zingst steht auf Ihrem
Programm. Genießen Sie die Badeorte an der Ostseeküste von ihrer schönsten Seite!

Inklusive
Fahrt im modernen Reisebus / 4 Übernachtungen mit Frühstück im Land-gut-Hotel
Hermann in Bentwisch / 3x Abendessen als Büfett

Eingeschlossene Highlights
Silvesterfeier imHotel mit Büfett, Tanz undMusik / Ausflug Rostock undWarnemünde /
Ausflug Bad Doberan und Kühlungsborn / Ausflug Fischland-Darß-Zingst / Nutzung des
Soleschwimmbades und des Saunabereiches / alle Ausflügemit örtlicher Reiseleitung

Reisetermin (5 Tage)
29.12.2025 – 02.01.2026
Preise pro Person in Euro
imDoppelzimmer: 819,-

Jahres-

wechsel i
n

Mecklenb
urg

Gdynia,

Sopot &

Gdansk

In Gdańsk ist die an historischen Sehenswürdigkeiten reiche Innenstadt besonders wert-
voll, Gdynia steht ganz imZeichen ihresHafens und der vielenmaritimen Einrichtungen. Und
schließlich Sopot, das traditionsreichste und zugleich mondänste Seebad des Landes. Ge-
nießen Sie auch einen Ausflug in die Natur und erkunden die nahe Halbinsel Hel, eine einzig-
artigeMischung aus Natur, Geschichte und Kultur.
Inklusive
Fahrt im modernen Reisebus / 3 Übernachtungen mit Halbpension im Hotel Almond
Business& Spa inDanzig
Eingeschlossene Highlights
Silvesterfeier imHotelmit festlichemMenü undMusik - ausgewählte Getränke inklusive /
Stadtrundfahrt Dreistadt / Ausflug Halbinsel Hel / Ausflüge mit deutschsprachiger Reise-
leitung
Reisetermin (4 Tage)
30.12.2025 – 02.01.2026
Preise pro Person in Euro
imDoppelzimmer: 856,-

Wunschleistung pro Person in Euro
- Einzelzimmer: + 129,-
Komfort-Highlight: Auchmit PTI-HaustürService buchbar!

Auch mit PTI-Haustür-
Service buchbar!

Kühlungsborn (© Riko Best - stock.adobe.com)Komfort-Highlight: Auchmit PTI-HaustürService buchbar!

Reiseveranstalter: PTI Panoramica Touristik International GmbH, Neu Roggentiner Straße 3,
18184 Roggentin/Vorbehaltlich Druckfehler und ZwischenverkaufWochenspiegel in Kooperation mit MAZ Leserreisen.

JOBS
Folgende Stelle ist ab dem 22. Mai 2026 zu besetzen:

Beigeordneter (m/w/d)

Ernennung zum Beamten auf Zeit für die Dauer von
acht Jahren

Besoldung erfolgt nach der Brandenburgischen
Besoldungsverordnung mit Besoldungsgruppe B2

Bewerbungen sind mit aussagekräftigen Unterlagen

(Lebenslauf, einschlägige Zeugniskopien,

Qualifikations- und Tätigkeitsnachweise, Referenzen)

schriftlich bis zum 05. Oktober 2025 einzureichen.

Leitung eines Geschäftsbereiches

Bewerbung an:
Landkreis Prignitz,
Der Landrat, Herr Christian Müller – persönlich
Berliner Straße 49, 19348 Perleberg

Nähere Informationen
finden Sie unter:

www.landkreis-prignitz.de

Wissen, was das Land Brandenburg
und die Welt bewegt.

Ihre Gesundheit.
Ihre Meinung.
Die große Umfrage zum Thema Gesundheit.
Mit tollen Gewinnen.

GESUNDHEITS
K MPASS

Teilnehmen
und gewinnen:

MAZ-online.de/kompass

Die AGRAVIS Ost GmbH & Co. KG ist ein modernes Agrarhandels- und
Dienstleistungsunternehmen der AGRAVIS Raiffeisen AG. In unseren
vielfältigen Einsatzbereichen wachsen jeden Tag über 7.000 Mitarbeiter
an 400 Standorten mit einem Umsatzvolumen von 8,5 Mrd. Euro über
sich hinaus, um die Menschen im ländlichen Raum zu unterstützen.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort für unseren
Standort in Kyritz im Bereich Mineralöle

eine/n Kraftfahrer/in (m/w/d)
für Gefahrgut Klasse AI & AIII
Ihre Tätigkeiten:

+ Transport von Mineralölprodukten
+ Sicheres Be- und Entladen der Tankfahrzeuge unter Einhaltung
gesetzlicher Vorschriften und Sicherheitsbestimmungen (ADR,
Arbeits-, Brand- und Umweltschutz)

+ Durchführung von Fahrzeugkontrollen und Wartungsarbeiten im
Rahmen der täglichen Einsatzbereitschaft

+ Kontrolle der Frachtpapiere, Lieferscheine und Tankdokumente
+ Kommunikation mit Kunden vor Ort
+ Pflege und Reinigung des Tankfahrzeugs und der Ausrüstung
+ Bereitschaft zur Schichtarbeit

Ihre Voraussetzungen:

+ gültige Fahrerlaubnis CE, ADR (wünschenswert), Einsatzbereitschaft
und Teamfähigkeit

Gemeinsam stark.
Für Land und Leben.

www.agravisost.de

AGRAVIS Ost GmbH & Co. KG
z. Hd. Herrn Siewert
Leddiner Weg 10, 16866 Kyritz
Telefon: 03 3971 87 917
E-Mail: personal@agravisost.de

Bewerbungen bitte an:

Die Stadt Kyritz schreibt folgende Stelle aus:

• Standort- undMuseumsleitung
Kultur I Kloster I Kyritz (m/w/d)
im Bereich der Bürgermeisterin

Weitere Informationen erhalten Sie unter www.kyritz.de.

Suche ständig
für Interessenten Einfamilienhäuser, MFH, Bauern-
häuser, Ferien- und Bootshäuser im Landkreis Prignitz.
Für Verkäufer kostenfrei (Tel. auch am WE)

Immobilien-Service
Peter Michalik seit 1999

Dipl.-Wirtschaftsingeneur (FH)
info@pm-immobilien.net
Mobil: 0173/2 32 46 62

PM
Nutzen Sie die Mietvorteile in unserer Genossenschaft!

Sicheres, preiswertes
und behagliches
Wohnen in Pritzwalk,
Putlitz und Meyenburg.

ZUHAUSEMein

•1- bis 4- Raum-
Wohnungen

•Gästewohnungen

Pritzwalk:

Pritzwalk:

2-Zi-Wohnung, 49 m²
Balkon, Raufaser weiß
Komplettmodernisierung
vermietbar ab ca. Nov. 2025
Miete: 320 € zzgl. NK
Verbrauchsausweis, 95 kWh/(m²a)
Energieeffizienzklasse C (Angaben lt. EnEV 2014)
Fernwärme, Baujahr 1978

3-Zi-Wohnung, 62,0 m²
Dusche, Balkon, 2.OG,
Komplettsanierung
vermietbar ab sofort
Miete: 410 € zzgl. NK
Verbrauchsausweis, 65 kWh/(m²a)
Energieeffizienzklasse B (Angaben lt. EnEV 2014)
Fernwärme, Baujahr 1990

16928 Pritzwalk, Am Ring 14
Tel.: 03395-304250

Internet: www.wbg-vereinte-kraft.de
E-Mail: kontakt@wbg-vereinte-kraft.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zur sofortigen Einstellung
zuverlässige Mitarbeiter (m/w/d) als

• Berufskraftfahrer im Nahverkehr
im Bereich Schüttguttransport in der Kies- und
Sandgewinnung bzw. Recyclingherstellung

Bewerbungen bitte an:

Kies- und Mörtelproduktion A. Schmidt
16909 Wittstock · Bauhofweg 1b
Telefon: 03394/712334
oder per E-Mail an: kies-und-moertel-schmidt@t-online.de

Zu vermieten in Karstädt und Perleberg
sanierte 2-, 3- und 4-Raum-Wohnungen

Miete pro m² schon ab 4,00 bis 4,50 € + NK
Gesichertes Wohnen in der

Wohnungsgenossenschaft Perleberg eG
(ehemals AWG Perleberg)

Dobberziner Straße 65a, 19348 Perleberg
– 03876 613088 (Stellplatz möglich!)

Schöne 3-RWO in 16866 Schönebeck
mit EBK, Bad (Du/BW), WFL. 130m², ab
sofort, barrierearm, Pkw-Stellplatz
‡0172/7045834

Vermiete ab Januar DHH m. 7 Zi., 2
Bäder, ausgest. Küche, Keller, gr. Grdst.
Später Kauf mgl. in Tetschendorf bei
Wittstock. ‡ 0172/3912267

Süd-Rügen, v. priv.: FeWo, kl. FH, 1-6
Pers., 2 SZ, eigener Hof, Grill, Terrasse,
strandnah, evtl. Hund.‡ 0162/1783045

Sammler kauft
jede Münzsammlung. Auch umfang-
reich! ‡ 0162/5319587

Verkaufe Strandkorb, Selbstabholer,
weiß, 300 €, Tel.: 03877/61436 oder
0160/3441410IHR WOCHENSPIEGEL – IHRE REGION

IHRE ANZEIGE?
...Ihr Schlüssel zum Erfolg!

Wir beraten Sie gern:

0331/28 40 404
anzeigen@wochenspiegel-brb.de

Mit einer Grußanzeige zeigen
Sie einem lieben Menschen,
dass Sie an ihn denken:

0331 /2840404
anzeigen@wochenspiegel-brb.de

GLÜCK
SCHENKEN?

...MIT UNSEREN FAMILIENANZEIGEN!

STELLENMARKT IMMOBILIENMARKT IMMOBILIENKAUFGESUCHE

HÄUSER

3 ZIMMER

HÄUSER

REISEMARKT

REISEMARKT DEUTSCHLAND

RÜGEN

VERSCHIEDENES
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Für die Liebe ist es nie zu spät!
Eva, 82 Jahre, verwitwet, ehema-
lige Krankenschwester, sehr sym-
pathisch, zugänglich, häuslich,
hat Haus u. Garten, mag Kochen
und backen, Reisen, Lesen, singt
im Kirchenchor, sucht netten
Partner für Gemeinsamkeit, klei-
ne Ausflüge, zusammensitzen
und plaudern. Ag. Birgit Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973.

Ich heiße Claudia, bin schlank,
habe bl.langes Haar, Mitte 30,
habe k. Kinder u. bin ganz al-
lein. Gern würde ich mich in den
Armen e. lieben u. verständnis-
vollen Mannes bis 48 J. geborgen
fühlen. Nicht Reichtum ist mein
Ziel, sondern Vertrauen, Zunei-
gung und Liebe. Meine Interessen
sind vielseitig, besonders mag ich
Rad fahren, laufen, schwimmen,
tanzen und ich verreise gern ans
Meer oder in die Berge. Wol-
len wir unser Glück miteinander
versuchen? Ag. Birgit Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973.

Suche einen lieben Mann bis
Ende 80. Regina, Anf. 80/162, Wit-
we, ich kamals Kind von Schlesien
u. habe erst in der Landwirtschaft
u. später als Krankenschwester
gearbeitet. Bin eine ruhige, ehrl.
u. hilfsbereite Frau, die von guter
Hausmannskost noch etwas ver-
steht. Den Mann, der mich bei
sich aufnimmt, würde ich liebevoll
umsorgen. Ich stelle wirklich k.
Ansprüche, ich bin nur ganz ein-
sam in meiner kleinen Wohnung.
Ich sehe für mein Alter noch gut
aus, fahre gern Auto, mag Bus-
reisen, die Natur, liebe alte Musik,
Haus- und Gartenarbeit, sowie
ein gemütliches Heim. Ich habe
hier keine Verwandten und bin
so einsam. Ag. Birgit Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973.

Sehnsucht nach... Träumen, ku-
scheln, Vertrauen lachen, reden,
zuhören, anlehnen? Mit mir, Lutz,
58 Jahre, werden unsere Wünsche
Wirklichkeit! Bin nicht unvermö-
gend, habe fast alles, bin vorzeig-
bar, gepflegt, handwerklich, eine
Frohnatur u. freu mich auf unser
Treffen. Ag. Birgit Wittenberge,
Tel. (03877) 9312973.

Junger Witwer, Thomas, 64/183,
ist völlig verzweifelt, da sich auf
seine Anzeige bisher niemand ge-
meldet hat. Durch einen Unfall ist
er leider EU-Rentner geworden,
hat aber dadurch eine sichere
Rente und einiges auf der „hohen
Kante“. Er ist groß, sehr familiär
eingestellt, reist gern mit seinem
Pkw, ist handwerklich außeror-
dentlich begabt. Eine Frau, Alter,
Aussehen zweitrangig, die seine
leichte Behinderung akzeptiert,
wird ihn als einen liebevollen und
charakterstarken Mann zu schät-
zen wissen. Ag. Birgit Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973.

Eine 2. Chance für mich? Jana,
Anfang 60, schlanke, hübsche
Krankenschwester, leider viel zu
früh verwitwet, suche schon lange
das Licht am Horizont. Ich bin eine
ganz liebe Frau, gutaussehend,
habe halblange blonde Haare, bin
vollbusig und berufstätig. Leider
bin ich jetzt ganz allein und würde
gerne mit einem ehrlichen, treuen
Mann ein neues Leben beginnen.
Da ich in meinem Beruf überall
eine neue Arbeit erhalte, würde
ich auch zu Dir ziehen (Auto ist
vorhanden). Ag. Birgit Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973.

Bildschöne Polizistin, 46/163,
schwarze, lange Haare, natürlich
und gepflegt, vielleicht etwas zu
vollbusig, häuslich und kinder-
lieb, ist nach einer großen Ent-
täuschung wieder ganz allein. Ich
wünsche mir nur einen lieben und
treuen Partner, am liebsten für
immer. Da ich nicht ortsgebunden
bin, könnte ich auch zu Dir ziehen
und Dich in all Deinen Wünschen
und Zielen unterstützen. Glaube
mir, ich bin treu und bestimmt
eine Frau, um die Dich viele benei-
den werden. Ag. Birgit Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973.

Ines, 48/160, Witwe, fraulich-
schlanke Figur, hübsch, sehr
lieb, anschmiegsam, eine super
Hausfrau und kein verwöhntes Lu-
xuspüppchen. Ich bin nicht orts-
gebunden, würde gern zu einem
lieben Mann ziehen, ihn mit Liebe
und Zärtlichkeit verwöhnen. Haus
– Hof – Garten sind für mich kein
Problem, bin es gewohnt mit an-
zupacken. Bin mit meinem Auto
mobil, mag Natur, Tiere und ge-
mütliche Abende. Ich suche ei-
nen lieben, gern älteren Mann
mit ehrlichen Absichten. Bitte
melden Sie sich, ich freue mich
auf Sie. Ag. Birgit Wittenberge,
Tel. (03877) 9312973.

Ich bin Günther, 76/181, verw.,
habe bis zur Rente als Dipl. Ing.
gearbeitet, bin finanz. versorgt,
habe ein Auto, bin unterneh-
mungslustig u. anpassungsfähig.
Ich möchte eine ehrliche und na-
türliche Frau, gern auch älter, für
eine dauerhafte Freundschaft ken-
nen lernen. Ich bin ein Mann, dem
Ehrlichkeit und Verlässlichkeit
im Leben wichtige Eigenschaften
sind. Ich liebe die Natur, Spa-
ziergänge u. Reisen. Ich bin sehr
selbstständig, da ich meine Frau
bis zum Tod gepflegt habe. Unse-
re Wohnungen sollten wir behal-
ten, aber die Freizeit gemeinsam
verbringen. Ag. Birgit Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973.

Wer sagt, es gibt keine Männer
mehr? Ich, Marko, Mitte 40, selb-
ständiger Handwerker, große,
sportlich-schlanke Figur, finde La-
chen gesund,mag gute Gespräche
und lerne gern dazu. Inhalt ist mir
wichtiger als Schein und Etikette.
Ich weiß, was ich will und sage was
ich denke und komm gut klar. Ich
bin fair, sehr nett, immer ehrlich,
charmant, schwimme und tanze
gern und suche die Frau, die mein
Herz berührt und die ich lieben
kann. Ag. Birgit Wittenberge,
Tel. (03877) 9312973.

Manfred, 73/182, Witwer, um der
Einsamkeit zu entfliehen, habe
ich am Wochenende allein einen
Ausflug gemacht – nie wieder! Ich
fühlte mich meistens sehr ein-
sam. Um das zu ändern, habe ich
mich entschlossen mit Hilfe einer
Kontaktanzeige eine Partnerin für
gemeinsame Unternehmungen
zu finden, denn von alleine klin-
gelt doch keine an meiner Tür.
Ich suche eine nette, gern auch
ältere Frau, die sich, wie ich,
nach Freundschaft und Vertrauen
sehnt, die Natur und Musik mag,
gern Autotouren unternimmt und
reisefreudig ist, aber auch mal
schön essen gehen möchte. Das
alles kann auch ohne Zusammen-
ziehen gut funktionieren. Obwohl
ich als vermögender Unternehmer
immer Verantwortung hatte, bin
ich bodenständig geblieben. Bin
gesund und munter sowie ein ehr-
licher, humorvoller und unkompli-
zierter Mann. Rufen Sie bitte an,
denn durch Zufall treffen wir uns
nie. Ag. Birgit Wittenberge, Tel.
(03877) 9312973.

Von wegen die wilden Jahre sind
vorbei! Harald, Anfang 50/182,
Wirtschaftsprüfer und Manager,
ist wieder solo, sieht gepflegt
aus, möchte „Sie“ treffen, ins
Konzert gehen, Urlaub planen,
verrückte Dinge tun… zu zweit
sein. Ag. Birgit Wittenberge,
Tel. (03877) 9312973.

Erfolgr. Mediziner, Anf. 60/185,
NR, als meine Frau mich mit e.
Kollegen betrogen und ich mich
getrennt hatte, sagten mir viele
zum Trost - „Wir sind immer für
Dich da!“. Jetzt, wo der Alltag ein-
gekehrt ist, bin ich doch meistens
allein. Es ist nicht so, dass ich kei-
ne Beschäftigung habe, ich habe
e. tollen u. interessanten Job,
lese gern, gehe spazieren u. zum
Sport. Ich würde aber auch gern
verreisen, ins Theater gehen o.
ein Konzert besuchen, doch allein
macht dies nur wenig Spaß. Ich su-
che e. Frau für eine gute Freund-
schaft. Ob Sie etwas jünger oder
älter sind, schlank oder fraulich,
blonde oder dunkle Haare haben,
ist nicht wichtig, Hauptsache ist
doch, wir verstehen uns oder wie
man sagt - „die Chemie stimmt“.
Ich bin jünger aussehend, gepflegt
und natürlich. Ag. Birgit Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973.

Joachim, 80, seit 4 Jahren Wit-
wer, ehemaliger leitender Ju-
stizbeamter, ehrlich, gepflegt,
rüstig, sicherer Autofahrer mit
neuen schicken PKW, suche nette
Frau für Freundschaft für Reisen,
Veranstaltungen, Kultur, Aus-
flüge, keine Wohngemeinschaft
und keinen Sex, nur eine liebe
Kameradin. Ag. Birgit Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973.

Alles Schöne im Leben macht zu
zweit mehr Spaß. Richard, 66/177,
NR, lebt in ges. Verhältnissen, ist
in der Zahnmedizin tätig, sucht
Dich, symp., ehrlich, reisel., NR,
passenden Alters, aus dem hie-
sigen Raum. Ag. Birgit Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973.

Ich, Jens, 56/184/84, Handwer-
ker, bin verwitwet und allein, ver-
diene gut, bin zärtlich, ordentlich
und ein Kuschelbär mit treuer
Seele, der wieder lachen möchte.
Du und ich, wollen wir es versu-
chen? Autotouren, Musik, grillen,
reden, verstehen und gemeinsam
eine Zukunft haben? Ag. Bir-
git Wittenberge, Tel. (03877)
9312973.

Renate, 76/162/55, verwitwet, bin
eine hübsche, liebevolle Hausfrau,
habe eine zierlich-schlanke Figur
mit schöner Oberweite. Ich koche
gern und gut, bin fleißig in Haus
und Garten und habe ein Auto. Ein
ebenso einsamer Witwer, bis ca.
85 Jahre, wäre genau der Rich-
tige für mich. Ag. Birgit Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973.

Rassige Traumfrau aus Bolivien,
39/158/50, schwarze lange Haare,
spricht perfekt Deutsch, sehr viel-
seitig, anpassungsfähig, mag
kochen, lachen, Sauna, mit Kin-
derwunsch, sucht lebenslustigen
passenden Partner von 35 – 55
Jahre. Bitte trau Dich, ich bin ganz
lieb. Ag. Birgit Wittenberge,
Tel. (03877) 9312973.

Bin eine einsame Witwe, heiße
Savina, bin 59/159, komme aus
der Ukraine, arbeite als Kranken-
schwester, bin attraktiv und habe
Sehnsucht nach einem zuver-
lässigen Mann an meiner Seite.
Bin junggeblieben, gesellig, mag
Sauna, Garten, selbst kochen und
schöne Stunden zu zweit daheim.
Finanziell bin ich versorgt, habe
auch ein Auto. Wer möchte mich
kennenlernen. Ag. Birgit Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973.

Zu alt zum Leben, Lachen,
Träumen? Gestatten, mein Name
ist Joachim, 69/184, ein jungge-
bliebener, sehr gepflegter Gentle-
man der alten Schule. Möchte bei
Ausflügen und Reisen nicht mehr
der „Hahn“ im Korb sein, sondern
mit einer warmherzigen Frau
dieses gemeinsam erleben. Er
lebt in geordneten Verhältnissen,
hat den Verlust seiner lieben Frau
nun endlich überwunden, ist eine
Frohnatur, ein angenehmer Ge-
sprächspartner und feinfühliger
Mann. Ag. Birgit Wittenberge,
Tel. (03877) 9312973.

Wenn Du Dich zu allein fühlst,
um das Leben zu genießen, Du
eine Schulter brauchst zum An-
lehnen und Du Dir wünscht, in
den Arm genommen zu werden
und deshalb einen Partner suchst,
der Dich trotz Nähe nicht einengt,
viel und gerne lacht, eine posi-
tive Grundeinstellung hat, aktiv
und vital ist, die Natur liebt, dann
könnte ich, Stefan, 54 J., wahn-
sinnig nett, vielleicht die Lösung
für Dich sein. Ag. Birgit Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973.

Netter Typ, Basti, Anfang
40/189, gutaussehend, durchtrai-
niert, findet für alles eine Lösung,
ist häuslich, kuschlig, liebevoll,
kocht gut und hat sein Leben im
Griff, arbeitet, lebt und verwöhnt
gern und sucht die Frau, die von
ihm erobert und geliebt werden
möchte. Ag. Birgit Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973.

Karl, 79 J., Dipl. Ing. Elektro-
technik mit gr. Firma, die ich vor
10 J. verkauft habe, da ich keine
Kinder habe. Habe meine Frau,
bis sie eingeschlafen ist, gepflegt,
ich wollte sie nicht in ein Heim ge-
ben, das brachte ich nicht übers
Herz. Niemals hätte ich gedacht,
dass die Einsamkeit so schlimm
sein kann. Bin es leid niemanden
zu haben, mit dem ich mich aus-
tauschen kann. Allein durchs Le-
ben zu gehen ist traurig. Zu zweit
ist alles viel schöner. Eine Frau zu
verwöhnen, mit ihr zu lachen, ge-
meinsam verreisen oder auch nur
einfach miteinander reden, das ist
mein Wunsch, dabei sollte jeder
seine Wohnung behalten. Es wäre
schön, wenn wir bald etwas ge-
meinsam unternehmen könnten.
Bin ehrlich, bescheiden und groß-
zügig mit gepflegten Manieren,
fahre Auto. Ag. Birgit Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973.

Daniela, Anfang 50, verwitwet,
sehr attraktiv, mit zierlicher, voll-
busiger Figur, bin eine freund-
liche, hilfsbereite, jedoch sehr ein-
same Frau. Ich koche sehr gerne,
mag Musik, Natur und schöne, ge-
mütliche, romantische Fernseha-
bende. Fehlt Dir eine liebe, treue
Frau, die Dich verwöhnt und um-
sorgt, dann trau Dich und melde
Dich! Ag. Birgit Wittenberge,
Tel. (03877) 9312973.

Irgendwann triffst du den Men-
schen, der dir die Sonne zurück-
bringt. Hübsche Kindergärtnerin,
55 Jahre, romantische, schlanke,
jünger wirkende Frau, die gerne
lacht und die Natur und den Gar-
ten mag; finanziell unabhängig
mit sehr schöner Wohnung. Ich
suche einen warmherzigen, un-
komplizierten, charaktervollen
Partner. Ag. Birgit Wittenberge,
Tel. (03877) 9312973.

Ich, Angela, M 60/167/58, bin
eine sehr einsame Witwe vom
Land, noch sehr hübsch mit
schlanker, aber vollbusiger Figur,
bin umzugsbereit und mit eige-
nem Auto flexibel. Ich habe keine
Kinder und bin ganz allein und
sehne mich so sehr nach Zwei-
samkeit, mag Gartenarbeit, koche
sehr gut und bin sehr lieb. Darf ich
noch mal glücklich werden? Bitte
rufen Sie an. Ag. Birgit Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973.

Bist Du auch so alleine? Brigitte,
74/160, Witwe, habe bis zur Ren-
te als Krankenschwester gearbei-
tet, bin völlig ohne Anhang, bin
eine einfache, liebe Frau, jünger
aussehend, mit sanften Augen,
schlanker Figur und Rundungen
am richtigen Fleck, aber leider zu
schüchtern um jemanden anzu-
sprechen. Deshalb bin ich einsam
und wünsche mir so sehr einen
lieben Mann an meiner Seite. Du
kannst gerne älter sein, das Alter
ist für mich nicht entscheidend,
habe keine Ansprüche, Ausse-
hen, Figur - alles unwichtig, auch
musst Du kein Theatergeher oder
Reiseonkel sein, denn ich bin lie-
ber zu Hause. Wenn Du willst,
kann ich auch zu Dir ziehen und
bei Dir bleiben - versprochen. Ich
kann gut haushalten und kochen,
liebe die Natur, mag Gartenarbeit
und fahre seit vielen Jahren Auto.
Hoffentlich habe ich Glück mit die-
ser Anzeige und Du meldest Dich.
Ag. Birgit Wittenberge, Tel.
(03877) 9312973.

Für Ihn

Für Sie

Ze i t z u zwe i t-m i t D i r !

1.Mal in Perleberg

BildhübscheBildhübsche
BlondineBlondine

JULIA

0174 21296300174 2129630

Jetzt Ihre Klasse für das MAZ-Medienprojekt anmelden!
Das kostenlose digitale Schulprojekt derMAZ unterstützt Lehrkräfte der Klassen 7 bis 12
dabei,Medienkompetenz realitätsnah und abwechslungsreichzu vermitteln.

• 3 Monate Zugang zu digitalen Klassensätzen

(MAZ E-Paper und MAZ+)

• lokale, nationale und globale Infos und Nachrichten

- zum Verstehen und Mitreden

• professionelle Unterrichtsmaterialien inklusive Arbeitsbögen

• immer zum Monatsbeginn möglichabo.maz-online.de/schule

Ohne
aufwändige
Vorbereitung
einsetzbar

Hallo Herbert, auch ich suche einen
Partner für gemeinsame Freizeitaktivitä-
ten. Ihre Anzeige hat mich sehr ange-
sprochen. Bin 86, aber jünger ausse-
hend. Über einen Anruf unter
Tel.: 0174/6320277, würde ich mich
sehr freuen.

Verkaufe Miele GS 7200 SCi, 60 cm,
teilintegriert, Bestecksch., inkl. Türfront
(Edelst.), EEK A, wenig benutzt, OVP:
1079,- (2024) Preis VB
‡ 033205605852

Hallo, Herbert (Hauptkommissar) ihre
Anzeige hat mich sehr angesprochen,
bin eine junggebliebene rüstige 84 Jäh-
rige und suche auch eine nette
Bekanntschaft für Unternehmungen zu
zweit. Bei Interesse 0173/3422954 bitte
melden.

Sie, Mitte 70 su. eine männl. FREUND-
SCHAFT, gleichen Alters f. gelegentl.
Unternehmungen. ‡ 01523/2730876

Gentleman, chic u. fein, 71 J., NR, aber
schlank u. fit sucht Lady, schlank u. chic
für gemeinsames großes Glück. Lebe 7
Monate in meiner schönen Wohnung bei
schönem Wetter in der Türkei. Im Som-
mer über bin ich unterwegs mit meinem
Wohnwagen in ganz Europa zu vielen
Kulturveranstaltungen, z.B. Maastricht
André Rieu Konzert u. auch Italien/Ve-
rona zu den Opernfestspielen. Kultur,
Kunst u. Geschichte ist mein Leben.
Fühlst du dich angesprochen, würde
mich über eine positive Nachricht freu-
en. ‡ 0172/3258465

Er, 62J., 1,90m, NR, mobil sucht nette
Sie passenden Alters zum Aufbau einer
festen Beziehung. ‡ 01556/6841603

Perleberg, Viktoria (34),
‡0152-36343362, rotlicht.de

Entrümpelung
sofort!!!

Wohnung, Boden, Keller, Garten
Flohmarktladen Wittenberge,

Bahnstr. 12

Neue Nummer!
Tel.: 0152/38 46 81 26

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de FA

– Barankauf –
Suchen gebrauchte Automobile/Transporter/LKW

- seriöse Abwicklung und Bankablösung -

( 03876 /30 11 47 (auch amWochenende)
Autokontor Perleberg • Schwarzer Weg 29 b

Autohandel S & S kauft
ständigKfz - fast aller Art -

auch für Export,
alle Fabrikate, auch Unfall.

Barzahlung und sofortige Abholung
Perleberg/OT Quitzow a.d. B5,

Tel. 0 38 76 / 78 99 07
oder 01 71 / 5 48 77 87

Kaufe alte Mopeds und Motorräder,
auch defekt oder Scheunenfund
‡ 0172/3116103

MARDER-Holzkastenfalle, Lebendfal-
le auch für Waschbär zu verk.
‡ 0173/9528174

Kaufe Alte Luxusarmbanduhren der
60er bis 90er Jahre. Auch defekt!
‡ 01525 7803822

Wer hat noch eine
solche Lupe?

Carl Zeiss 10x oder
8x Vergrößerung.
Ich zahle 50€.
Bitte anrufen oder
WhatsApp

0152 57434916

Entrümplung, Wohnungsauflösung
und Kleintransporte, Fa. Schwarz
‡01520/2194939

Dachrinnenenreinigung 1 € / lfm,
Dachreinigung ab 5 €/ m², Fa.
"DieHausEngel" ‡ 01520/ 219 49 39

Getrennt wohnen, aber gemeinsam die
Jahre, die uns noch bleiben genießen.
Daher suche ich einen netten, junggebl.
Partner zwischen 66-ca. 72 J. Wenn Du
unternehmungsl. u. auch gern i. d. Natur
unterwegs bist, mobil u. NR, dann rufe
mich an, gerne auch über WhatsApp mit
Foto u. aus OPR oder Prignitz. ‡
01522/4495269

Er, 62J./1,75m groß, verwitwet und be-
rufstätig vom Land, sucht liebe, nette
Frau passenden Alters +- 5J. im Raum
Wittstock, mit Interesse für Camping
und Spontanreisen. ‡0152/52853404
(WhatsApp mit Bild, Antwort garantiert)

Auf geht's! First Dates?! Bei einem le-
ckeren Essen u. vielleicht auch mehr.
Suche dafür eine nette Frau zw. 50-61
Jahren. WhatsApp/‡ 0162/2785492

Verk. Seniorenfahrzeug, neuwertig.
rot, 4 Räder, bis 25 km/h, Reichweite 80
km, Neupreis 2.900 €, jetzt 1.900 €. Tel.:
03877/61436 oder 0160/3441410

Familie sucht Wohnmobil oder Wohn-
wagen von privat. ‡ 0163/47675456 Plastegartenstühle, klappbar, an-

thrazit, m. passenden Auflagen, alles
neu; NP 350€,zu verk. 240€ VB,
‡03876/789450

NOCH SINGLE?...STARTEN SIE IHRE
PARTNERSUCHE! 0331 /2840404

NEUES AUTO?
...IN UNSEREM KFZ-MARKT!

0331 / 28 40 404

PKW KAUFGESUCHE

BEKANNTSCHAFTS−
ANZEIGEN

SIE SUCHT IHN

ER SUCHT SIE
KONTAKTBÖRSE /
EROTIK

GESCHÄFTLICHE
EMPFEHLUNGEN

MARKTPLATZ
WOHNMOBILE /
−WAGEN

KFZ GESUCHE

MÖBEL / HAUSRAT

KUNST− UND SAMMLERMARKT

HOBBY UND FREIZEIT

DIENSTLEISTUNGEN

WEITERE VERKÄUFE

KRAFTFAHRZEUGMARKT

KFZ GESUCHE

WOHNMOBILE /
−WAGEN
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SERIOSITÄT ISTUNSWICHTIG
•Bestellter zertifizierter SachverständigerW.Herrmann
•Meisterbetrieb seit 1982

Nutzen Sie die Gelegenheit und
besuchen Sie uns in der größten

Polsterwerkstatt Berlins. Wir geben
Ihnen gerne eine Besichtigung
durch unsere Räumlichkeiten.

• Reinigung vonMicrofaser, Baumwolle,
Alcantara, Samt, Seide &Leder

• Entfernung von Jeansabrieb, Flecken
und Verfärbungen

•Motten- undMilbenbeseitigung
• Behandlungmit virentötenden

Desinfektionsmitteln
•Vorort Behandlungmöglich

•Veredlung &Schutz

SOMMERRABATT 25% VOM 13.09.-29.09.2025
FÜR ALLE KUNDEN AUS BRANDENBURG 10% EXTRA RABATT!!!

POLSTEREI
UNSERE LEISTUNGEN:

TISCHLERARBEITEN 
UNSERE LEISTUNGEN:

•Holzarbeiten
•Altholz-Aufbereitung &Auffrischung

• Schleifen &Lackieren
• Reinigung &Pflege

• Beizen &Polieren &Ölen
• Restaurierung vonAntikholz
• Professionelle Bekämpfung von

Holzschädlingenmit Hitze
•Anfertigungsarbeiten auf Wunsch
•AlleArbeiten können direkt bei Ihnen

vorOrt durchgeführt werden

POLSTERREINIGUNG 
UNSERE LEISTUNGEN:

• Sattlerarbeiten
•Beziehen von Polstern allerArt –
bis zu 10.000 verschiedene Stoffe,
zudem beziehenwir auch Stühle,
Eckbänke, Sofas, Sessel und

Antikmöbel
• Federkasten-Schaumstoff
Erneuerung des Schaumstoff-,
Bänder-, Polster-, Federaufbaus
•Aufpolsterungmit Daunen,
Schaumstoff und Kaltschaum

• Teilbezüge, Lose Bezüge &Hussen,
Festbezuge

•Alles in Handarbeit

KOSTENLOSE TELEFONNUMMER
HAUPTZENTALE

030/65854431 & 0163/4543336

GALERIE MÖBEL TEGELER
GRÖSSTE POLSTER- UND SATTLERWERKSTATT BERLINS

& BRANDENBURGS

seit über 
40 Jahren

seit über 
40 Jahren

Mitglied der

SEPTEMBER

SA.
13.09

SEPTEMBER

MO.
15.09

SEPTEMBER
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16.09

SEPTEMBER

MI.
17.09

SEPTEMBER

DO.
18.09

SEPTEMBER
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19.09

SEPTEMBER

MO.
22.09

SEPTEMBER
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23.09

SEPTEMBER

MI.
24.09

SEPTEMBER

DO.
25.09

SEPTEMBER

FR.
26.09

SEPTEMBER

SA.
27.09

SEPTEMBER

SA.
20.09
SEPTEMBER

MO.
29.09

Hauptfiliale Galerie Möbel Tegeler GmbH • Hauptstraße 60, 10827 Berlin & Hohenzollerplatz 7-8, 14129 Berlin, direkt am S-Bahnhof

galeriemoebeltegeler.de • galerie.moebel.tegeler.gmbh@outlook.de • 03065854431 & 01634543336 • Mo. - Sa. 10 - 18 Uhr

KORBGEFLECHTE
UNSERE LEISTUNGEN:

JETZT AUCH IN 
IHRER NÄHE!!!

• RestaurationAllerart:Wiener Geflecht,
Maschinengeflecht, Stern- und Sonnengeflecht,
Achtknotengeflecht, Doppelgeflecht, Sichtge-
flecht, Blindgeflecht, Natur-Rattan,
Kunststoff-Rattan und Flachbandgeflecht
•Austausch von Sitzflächen und Rückenlehnen
• Erneuerung vonHandgeflochtenem
Korbgeflecht
• Reparatur von beschädigten oder gebrochenen
Geflechtstellen
• Lackierung, Lasur oderÖlung
von Rahmen und Geflecht
• Stabilisierung undVerstärkung
der Stuhlstruktur
• Reinigung &Pflege des
Rattanmaterials

• Anpassung der Geflecht-
farbe (hell, natur, dunkel)
• Teilreparaturen ohne
Komplettaustauschmöglich
• Restaurierung antiker &
historischer Rattanstühle
• Kombinationmit Polsterarbeiten
(z.B. Sitzkissen)

Meyenburg, Pritzwalk, Perleberg,
Wittenberge, BadWilsnack,

Wittstock/Dosse, Heiligengrabe,
Kyritz,Wusterhausen/Dosse und

Neustadt (Dosse)

IHRE VORTEILE:
•Maßarbeit vomMeisterbetrieb

• GroßeAuswahl an hochwertigen Bezugsstoffen
• FachgerechteAusführung für lange Haltbarkeit
• Individuelles Design – von klassisch bis modern

Nachher

Vorher
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e

TEPPICHREINIGUNG

• Handwäsche nach persicherMethode
• Entfernung von Flecken &Verfärbungen
• Seidenglanzwäsche
• Rückfettungsimprägnierung
• Schonende Biowäsche
•Motten- &Milbenbeseitigung

Nachher

Vorher
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TEPPICH REPARATUR 
UND RESTAURATION

Teppichreparatur ist eine Kunst. Es muss mit authentischem
Material undwenn nötig mit naturfarbenerWolle restauriert
werden.Wir sind auf originalgetreue Teppichrestauration
spezialisiert.

• Fransenwerden erneuert
• Löcherwerdenmit Originalmaterial fachgerecht
neu geknüpft
• Kantenreparatur
•Abgetretene Stellen, Brand- undWasserschäden
werden neu geknüpft
•Mottenschadenwird behoben und nach geknüpft

KOSTENLOSERHOL-&
BRINGSERVICE BIS ZU
400KM UMKREIS

25% 
ANTI-

MOTTEN 
RABATT


